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Ergebnis der Wahlen 2019

25 Jahre Kleintierpraxis  
Bachmatt
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Spielplausch im Kieswerk



Getanzte Lebensfreude 
Mit Freude und Leichtigkeit Veränderungen spüren

Freude an der Bewegung

Kurstage / Kurszeit
Dienstag, 09:00 – 10:00 Uhr
Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr

Kursbeginn / Daten
Dienstag, 5. November 2019 (6 x)
November 05. / 12. / 19. / 26.
Dezember 03. / 10.

Kursort
Yoga und Bewegungsstudio
Rothenburgstrasse 12
6274 Eschenbach

Kursleitung
Sheila Hollinger Lüönd
NIA Black Belt Instructor
Biokinematik Trainier

Kosten (inkl. MwSt.)
Lektion à 60 Minuten CHF 22

Anmeldung
Rheumaliga Luzern und Unterwalden
Frau Rita Portmann, Leitung Kurswesen
Telefon 041 484 34 75
E-Mail rheuma.luuw-kurse@bluewin.ch

Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Der Kurs ist für alle geeignet!

Probieren Sie es aus und 
tanzen Sie sich zu neuer 

Lebensfreude!

In Nia geht es darum, den eigenen Körper mit 
all seinen Ebenen besser kennen und verste-
hen zu lernen, das eigene Potential zu erfahren 
und sich für seine Ausdrucksmöglichkeiten zu 
öffnen. Die Prinzipien, Techniken und Bewe-
gungsenergien in Nia ermöglichen es jedem 
Teilnehmenden sich in der Gruppe und gleich-
zeitig auf seine persönliche Art zu bewegen. 
Nia-Stunden sind aufgrund der verschiedenen 
Bewegungsformen ein guter und sicherer Weg 
zu mehr Kraft, Beweglichkeit, Balance und 
Entspannung. Sie führen zu einer verbesser-
ten Körperhaltung, sind ein sanftes Training, 
das die Gelenke schont und zudem ein aus-
gezeichnetes Herz-Kreislauftraining. Durch die 
organischen Ganzkörper-Bewegungen zu ins-
pirierender Musik wird in Nia ein Er-Leben und 
Er-Spüren geschaffen, das viele Teilnehmer 
tief berührt.

Kursinhalt  
• Elemente aus Tanz, Kampfsport und  
Entspannungstechniken

• Fördert die Agilität, Flexibilität und Mobilität
• Stärkt und stabilisiert auf allen Ebenen
• Steigert Fitness, Ausdauer und Kreativität
• Stärkt die Verbindung zum Körper
• Bringt Power und Beweglichkeit
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Wir haben Antworten auf Fragen zu Themen wie Gesundheit, Vorsorge,  
Unterstützung im Alltag, Bildung, Bewegung, Recht, Finanzen, Steuern,  
Demenz, Freiwilligen arbeit und vielem mehr. Rufen Sie uns an.

Die Drehscheibe 65plus Seetal ist ein Angebot der Gemeinden Aesch, Altwis, Ballwil,  
Ermensee, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Hohenrain, Inwil, Rain, Römerswil und  
Schongau gemeinsam mit Pro Senectute Kanton Luzern. www.seetal65plus.ch

 

Die kostenlose Anlaufstelle für  
Altersfragen in der Region Seetal

Tel. 041 910 10 70

drehscheibe 65plus seetal
  sicher, selbstständig und aktiv im Alter

Wie lässt sich meine  
Vorsorge regeln?

Wo erhalte ich 
Unterstützung für 

meine Eltern?

Wo kann 
ich mithelfen?

Gibt es Tanzangebote 
für mein Grosi?

Kann mich 
jemand beraten?



Immer am letzten Mittwoch im Monat Jass-Nachmittag 
im Restaurant EGGspresso (2. OG) Jassbeginn 14 Uhr.

Gespielt wird Schieber (ohne „Stöck“ / “Wyys“) mit zu-
gelostem Partner, Punkte werden einfach gezählt,  3 Passen 
ohne Streichresultat.

Ohne Anmeldung, ohne Startgeld - schöne         
                                          Preise zu gewinnen! 

unsere
Jass-Nachmittage 
jeweils Mittwoch

30. Oktober 2019 
27. November 2019

Jassbeginn 
14 Uhr

Luzernstrasse 1016274 Eschenbach/LU  T 041 449 40 40  moebelegger.ch
Mo, Di, Do 9-18:30 Uhr, Mi, Fr 9-21 Uhr, Sa 9-16 UhrGRATIS PARKPLÄTZE

JASSEN FÜR JEDERMANN! 

Gemütliche Jass-Nachmittage bei 

Möbel EGGER in Eschenbach
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

November
06. + 20.  Mi. Grünabfuhr
08.  Fr. Jungbürgerfeier
11.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
12.  Di. Häckseldienst
20.  Mi. Erscheint Pöstli
23.  Sa. Nachschiesskurs
24.  So. Abstimmungssonntag
25.  Mo. Vereinspräsidenten Konferenz
30.  Sa. Altpapiersammlung

Dezember
02.  Di. Kirchgemeindeversammlung
09.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
12.  Do. Gemeindeversammlung
18.  Mi. Grünabfuhr
18.  Mi. Erscheint Pöstli
24.  So. Abstimmungssonntag
25.  Mo. Vereinspräsidenten Konferenz
30.  Sa. Altpapiersammlung
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Monat Tag  Wer / Was       Zeit Wo
       

November 2019    
01. Fr.  Allerheiligen  
02. Sa.  FC Eschenbach–Sursee 18.00 Weiherhaus
02. Sa.  Jagdgesellschaft Hubertusmesse im Frauenwald 09.00 Beim Grillplatz
02. Sa.  Trachten Heimatabend 20.00 Saal
02. Sa.  Gasthof Löwen Rockin’Boogie Concert mit Nico Brima  Löwen
03. So.  Trachten Heimatabend 14.00 Saal
04. Mo.  Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim
05. Di.  ESV Senioren- und Veteranenhock 16.00 Löwen
06. Mi.  Gemeinde Grünabfuhr  
07. Do.  KAB Vortrag KAB Emmen 19.00 Pfarreiheim
08. Fr.  Gemeinde Jungbürgerfeier  
09. + 10. Sa. + So. ESV Volley- / Netzballturnier  Neuheimhalle
09. Sa.  FC Cham–Eschenbach 16.00 Eizmoos Cham
09. Sa.  Frau+Familie Räbeliechtliumzug ab Betagtenzentrum 17.30 
09. Sa.  Trachten Heimatabend 20.00 Saal
11. Mo.  Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
12. Di.  Gemeinde Häckseldienst  
13. Mi.  Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
13. Mi.  Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
14. Do.  Schule Nationaler Zukunftstag  
19. Di.  Senioren aktiv Halbtageswanderung, Besammlung 13.30 Neuheim
19. Di.  ESV Riegenversammlung Frauen  Eschenbach
20. Mi.  Pöstli Ausgabetag  
20. Mi.  Gemeinde Grünabfuhr  
20. Mi.  Frau+Familie Weihnachts-Werkstatt für alle 13.30 Saal
20. Mi.  CVP Parteiversammlung  Oberhof
21. Do.  ESV Riegenversammlung Männer  Eschenbach
22. Fr.  Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 16.00 Betagtenzentrum
22. Fr.  Härzenssach Adventsausstellung im Laden 16.00 – 21.00 Pfistergässli 4
23. Sa.  Feldschützen / LKSV Nachschiesskurs 08.30 Hüslenmoos
23. Sa.  Härzenssach Adventsausstellung im Laden 09.00 – 18.00 Pfistergässli 4
23. Sa  Männerchor 100 Jahr Jubiläum Südhang
24. So.  Abstimmungssonntag  
24. So.  Härzenssach Adventsausstellung im Laden 10.00 – 15.00 Pfistergässli 4
25. Mo.  Senioren aktiv Tageswanderung, Besammlung 08.50 Bahnhof
25. Mo.  Vereinspräsidenten Konferenz 20.00 
25. – 29. Mo. – Fr. Schule Mint-Projekt 3. – 6. PS  
27. Mi.  Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus 09.30 Betagtenzentrum
29. Fr.  Frau+Familie Spielabend Brändi Dog 20.00 Vereinslokal
29. Fr.  Adventsmärt Eschenbach  16.00 – 21.00 Saal
29. + 30. Fr. + Sa. Trachten Adventsmärt  Saal
30. Sa.  Adventsmärt Eschenbach 10.00 – 17.00 Saal
30. Sa.  Gemeinde / ESV Altpapiersammlung   
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Dez. 2019   
01. – 24.   Frau+Familie Adventsfenster  
02. Di.  Kirchgemeindeversammlung 20.00 
03. Di.  ESV Senioren- und Veteranenhock 16.00 Löwen
04. Mi.  Schule Roratefeier PS 07.00 Pfarrkirche
06. + 07. Fr. + Sa. Feldmusik Winterkonzert  Saal
09. Mo.  Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
09. Mo.  KAB Klausfeier 19.30 Löwen
11. Mi.  Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
12. Do.  Gemeindeversammlung (Voranschlag) 20.00 Saal
14. Sa.  IG Waldweihnachten ab 17.30 Frauenwald
15. So.  Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
17. Di.  Senioren aktiv Weihnachtsfeier 13.30 Saal
18. Mi.  Gemeinde Grünabfuhr  
18. Mi.  Pöstli Ausgabetag  
18. Mi.  Senioren aktiv Halbtageswanderung, Besammlung 13.30 Neuheim
20. Fr.  Christbaumverkauf Schule – Förster 15.00 – 19.00 Rössliplatz
21. Sa.  Christbaumverkauf Schule – Förster 09.00 – 15.00 Rössliplatz
21. –   05.01.  Schule Weihnachtsferien  
24. Di.  Frau+Familie Chinderfiir, Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
25. Mi.  Weihnachten

25%
Black Friday is coming
29. November 2019

*Rabatt nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, 
  Aktion gültig am 29. November 2019 in unserem Online-Shop



6 Aus dem Gemeindehaus

Traktanden  
Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2019

Am Donnerstag, 12. Dezember 2019, 20.00 Uhr,  
findet im Lindenfeldsaal die Herbstgemeindever-
sammlung statt. Der Gemeinderat hat die Traktan-
den wie folgt festgelegt:

1. Budget 2020 Einwohnergemeinde 
2. Abrechnung Sonderkredit Erdbeton- und 
 Flüssigbodenanlage im Kieswerk
3. Sonderkredit für Kauf Stockwerkeigentum 
 Oeggenringenstrasse 12
4. Sonderkredit AREAL-Netz; Photovoltaikanlage
5. Ersatzwahl Bürgerrechtskommission
6. Verschiedene Orientierungen

Gemeindeversammlungen 2020

Der Gemeinderat hat für 2020 die ordentlichen Ge-
meindeversammlungen wie folgt festgelegt:

– Dienstag, 12. Mai (Rechnung 2020)
– Donnerstag, 10. Dezember (Budget 2020) 

Neuwahlen Gemeinderat,  
Bildungskommission und  
Controllingkommission 2020
Am 29. März 2020 findet der erste Wahlgang für die 
Neuwahlen des Gemeinderates, der Bildungskom-
mission und der Controllingkommission für die 
Amtsdauer 2020 – 2024 statt.

Die Stimmberechtigten wählen im Urnenverfahren 
die 5 Mitglieder des Gemeinderates. 

Von diesen werden direkt in die Ressorts gewählt 
der Gemeindepräsident / die Gemeindepräsidentin, 
der Gemeindeammann / die Gemeindeamtsfrau, 
der Sozialvorsteher / die Sozialvorsteherin. 

Die Bildungskommission besteht aus dem Präsi-
denten oder der Präsidentin sowie aus weiteren 
vier Mitgliedern. Das für das Ressort Bildung ver-
antwortliche Mitglied des Gemeinderates ist von 

Amtes wegen Mitglied der Bildungskommission.
Die Controllingkommission besteht aus einem Prä-
sidenten oder einer Präsidentin und aus weiteren 
vier Mitgliedern.

Wahlvorschläge
Am 3. Februar 2020, 12.00 Uhr ist Eingabeschluss 
für Wahlvorschläge. Wahlvorschläge müssen bis zu 
diesem Zeitpunkt bei der Gemeindekanzlei Eschen-
bach eingereicht sein. Damit ein Wahlvorschlag 
gültig ist, muss folgendes erfüllt sein:

– der Wahlvorschlag wurde von mind. 
 10 Stimmberechtigten unterzeichnet,
– die notwendige Erklärung betreffend 
 Wahlannahme ist enthalten,
– der Wahlvorschlag wurde termingerecht 
 eingereicht.

Das Wahlvorschlagsformular kann auf unserer 
Webseite ab 1. November 2019 heruntergeladen 
werden. Im ersten Wahlgang ist gewählt, wer das 
absolute Mehr der gültigen Stimmen (Hälfte der 
gültigen Stimmen, aufgerundet auf die nächste 
ganze Zahl) erreicht. Das stille Wahlverfahren ist 
nur für die Bildungskommission und die Control-
lingkommission möglich. 

Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 17. Mai 
2020 statt. Die Eingabefrist für Wahlvorschläge be-
treffend dem zweiten Wahlgang endet am 2. April 
2020, 12.00 Uhr. Legislaturbeginn ist am 1. Septem-
ber 2020 bzw. 1. August 2020 für die  Bildungskom-
mission.

Ergebnis der Ständeratswahlen

Als Mitglieder des Ständerates haben Stimmen er-
halten:
1. Frey Monique, Emmen  190
2. Gmür Andrea, Luzern  735
3. Graber Michèle, Udligenswil  83
4. Grüter Franz, Eich  396
5. Müller Damian, Hitzkirch  894
6. Roth David, Luzern  185
7. Studer Florian, Luzern  38
      Vereinzelte  15

Stimmbeteiligung: 54 %
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Ergebnis der Nationalratswahlen

Listenstimmen 2015 2019

Liste 1  Grüne 29 86
Liste 2  Schweizerische Volkspartei 
  (SVP) 413 298
Liste 3  Sozialdemokratische Partei 
  (SP) und Gewerkschaften 91 79
Liste 4  Grünliberale Partei (glp) 49 72
Liste 5  Christlichdemokratische 
  Volkspartei (CVP) 478 464
Liste 6  FDP.Die Liberalen Luzern 285 191
Liste 7  Aktive Senioren Luzern (SVP) 5 1
Liste 8 Junge Grüne 0 9
Liste 9a Junge Christlichdemokratische 
  Volkspartei (JCVP) a 8 8
Liste 9b Junge Christlichdemokratische 
  Volkspartei (JCVP) b --- 2
Liste 10 Evangelische Volkspartei 
  (EVP)  9 5
Liste 11 SP-Second@s Plus und 
  MigrantInnen 1 0
Liste 12a JungsozialistInnen und Junge Linke
   (JUSOplus)-Stadt Luzern 7 1
Liste 12b JungsozialistInnen und 
  Junge Linke (JUSOplus)-Land 
  und Agglomeration --- 0
Liste 13  Jungfreisinnige (JFLU) 3 1
Liste 14 Integrale Politik (IP) 6 5
Liste 15 Junge Grünliberale Partei 
  (jglp) 5 6
Liste 17 SP 60+ --- 2
Liste 20 Junge Schweizerische 
  Volkspartei (JSVP) 8 2
Liste 22 FDP-Frauen Kanton Luzern --- 5
Liste 23 AWG Arbeitsgemeinschaft 
  Wirtschaft und Gesellschaft 
  (CVP) --- 2
Liste 24 Klimaschutz (CVP) --- 14
Liste 25 CSV Christsoziale Vereinigung 
  (CVP) --- 5
Liste 26 CVP Frauen --- 2
Liste 27 Luzerner Bauernliste (CVP) --- 7
Liste 28 SVP-Frauen für Stadt und Land --- 1
Liste 29 Büezer und Bauern JSVP --- 4
Liste 30 LU-Biker SVP --- 0
Liste 31 SVP International 4 0
Liste 32 Unternehmer*innen für 
  eine grüne Wirtschaft (Grüne) --- 5

Liste 33 glp international --- 0
Liste 34 Schweizer Demokraten SD 
  für Volk und Heimat /
   Nationale Aktion NA 1 0
Liste 35 SP International
  (Auslandschweizer*innen) --- 1
Freie Listen 97 120
Nicht mehr kandidierende Parteien 32
   ____ ____
Total  1531 1398 

  ==== ====
Stimmbeteiligung 60 %  54 %

Aktuelle Bauprojekte in Eschenbach:

Knoten Klosterkirche K16 und Erschliessung
«Oberhof»
Die Strassensanierung am Knoten vor der Kloster-
kirche ist abgeschlossen. Die Arbeiten auf der Kan-
tonsstrasse mit der Erschliessung «Oberhof» wird 
bis Mitte Dezember 2019 abgeschlossen sein. Der 
Deckbelag wird im Sommer 2020 erstellt. 

Oeggenringenstrasse entlang 
«Oberhof»-Überbauung
Dieser Strassenabschnitt zwischen Kreisel Linden-
feldstrasse zur Rothenburgstrasse wird bis Ende 
November 2019 erstellt sein.

Bachöffnung Dorfbach 
(Bachmatt – Achermühle)
Die Arbeiten wurden Mitte Oktober begonnen und 
dauern voraussichtlich bis Ende März 2020.
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Ortsplanungsrevision

Die Gemeinde Eschenbach hat bis ins Jahr 2023 
aufgrund der neuen Gesetzgebung ihre Ortspla-
nung zu revidieren. Zu diesem Zweck hat der Ge-
meinderat die Burkhalter Derungs AG in Luzern als 
Planungsbüro beigezogen. 

Als nächste Aufgaben stehen an:
– Zusammenstellung der Ortsplanungskommission
– Erstellen Zeitplan
– Erstellen Siedlungsleitbild

Der Gemeinderat wird künftig regelmässig informieren. 

Zuzüger September / Oktober 2019

− Guarino Davide und Vincenti Giovanna 
 mit Giulia, Blattenhalde 5
− Emmenegger Daniel, Stüdweid 9
− Kuonen Patrick, Vorhubenstrasse 7
− Lang Carmen, Stüdweid 9
− Raschle Stefan, Houlern 1
− Rebsamen Rahel, Vorhubenstrasse 7
− Stirnemann Christine, Neubühlweg 7
− Weiss Xenia mit Avelyn, Sommerau 51

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Gst. Nr. 9260 und Gst.  
Nr. 9264, Rothenburgstrasse 16

Wagner Franz Anton,  
Chiang Mai (Thailand)

Markaj Kristian und Berlinda,  
Rothenburgstrasse 16

StWE-Gst Nr. 9440, alte Kantons-
strasse 126

Pürro-Dummermuth Christof und 
Esther, alte Kantonsstrasse 126 Möri Matthias und Pürro Nora, Kriens

Gst. Nr. 394, Underelisfurtwald Weibel Eugen,  
Rothenburgstrasse 2 Unternährer Eduard, Schlettlirain 2a

Gst. Nr. 388, Underelisfurtwald Weibel Eugen, Rothburgstrasse 2 Anderhub Stephan, Gütsch 2

StWE-Gst. Nr.9279 und Gst.  
Nr. 9299, Pfarrweg

Bless-Casagrande Rudolf und 
Christa, Pfarrweg 2

Bless Angela, Pucon (Chile) und Bless 
Mario, Pfarrweg 2

Nachschiesskurs 2019

Samstag, 23. November 2018, 08.30 Uhr
Militärschiessanlage Hüslenmoos, Emmen

Einrückungspflichtig sind Schiesspflichtige, welche 
aus irgendeinem Grunde die Schiesspflicht 2019 
nicht oder nicht Vorschriftsgemäss in einem aner-
kannten Schiessverein erfüllt haben oder deren Re-
sultat gestrichen werden musste.

Mitzubringen ist:
Pers. Waffe, Gewehrputzzeug, Gehörschutz, 
Schiessbrille, Dienst- und Schiessbüchlein oder Mi-
litärischer Leistungsausweis sowie die pers. Auf-
forderung zur Erfüllung der Schiesspflicht.

Organisator vor Ort sind die Feldschützen Eschen-
bach unter der Leitung des Luzerner Kantonal-
schützenvereins bez. der SAT.
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Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Verschiebedatum Hauskehrichtabfuhr:
Samstag, 2. November 2019
(Allerheiligen, 1. November 2019 
findet keine Abfuhr statt)

Häckseldienst
Dienstag, 12. November 2019
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 6. / 20. November 2019

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 30. November 2019

– Zentrum Oberhof AG, An der Reuss 5, 
 6038 Gisikon
 Mieterausbau 1. Untergeschoss 
 Restaurant-Café, Oberhof 2
– Einwohnergemeinde Eschenbach, Infrastruktur, 

Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach
 Neubau Überdachung Eingangsbereich,
 Lindenfeldstrasse 6
– Kieswerk Gemeinde Eschenbach, 
 Rothenburgstrasse 24a, 6274 Eschenbach
 Verlängerung Förderband und zwei mobile 
 Aufgeberstationen, Rothenburgstrasse 24a

Wertvolle Tipps für die 
An- und Ummeldung bei der 
Einwohnerkontrolle

Zuzug nach Eschenbach, Umzug in Eschenbach 
oder Wegzug aus Eschenbach: In allen drei Fällen 
ist die Einwohnerkontrolle zu informieren.

Zuzug
Wer neu in eine Gemeinde zieht, hat viele Sachen 
zu erledigen. Und trotzdem ist es wichtig, dass die 
formale Anmeldung auf der Gemeinde rechtzeitig 
vorgenommen wird. Neuzuziehende haben die 
Pflicht, sich innert vierzehn Tagen am neuen Wohn-
ort anzumelden. Dazu ist es nötig, dass pro Haus-
halt eine erwachsene Person die persönliche An-
meldung am Schalter der Einwohnerkontrolle 
vornimmt. Selbstverständlich können mehrere im 
selben Haushalt wohnende Personen zusammen 
angemeldet werden.

Wichtig ist, dass von allen zu meldenden Personen 
die nötigen Unterlagen vorhanden sind. Für die An-
meldung werden Heimatschein, Krankenversiche-
rungsausweis und Familienbüchlein benötigt. Aus-
ländische Staatsangehörige benötigen für die 
Anmeldung anstelle des Heimatscheins den Rei-
sepass und die entsprechenden Ausweispapiere 
(Ausländerausweis oder Aufenthaltszusicherung). 

Am Schalter kann dann die Anmeldung innert kur-
zer Zeit erledigt werden.

Umzug
Leider wird die Meldung einer Adressänderung in-
nerhalb der Gemeinde oft vergessen. Auch im Falle 
eines Umzugs innerhalb der Gemeinde und inner-
halb des gleichen Gebäudes, bitten wir Sie, die Ad-
ressänderung der Einwohnerkontrolle innerhalb 
von vierzehn Tagen zu melden. Militär-dienst- und 
Zivilschutzpflichtige melden die Adressänderung 
auch dem Kreiskommando. Ausländi-sche Staats-
angehörige bringen den Ausländerausweis mit.

Wegzug
Der Wegzug aus der Gemeinde ist der Einwohner-
kontrolle unter Vorlage des Schriftenempfangs-
scheins bzw. des Passes und des Ausländerauswei-
ses zu melden. Militärdienst- und Zivilschutzpflichtige 
haben den Wegzug auch dem Kreiskommando an-
zuzeigen.

Öffnungszeiten
Die Einwohnerkontrolle ist von Montag bis Freitag 
von 08.00 – 11.45 Uhr sowie von 14.00 – 17.00 Uhr 
(Freitag bis 16.00 Uhr) geöffnet.



Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren



 

 

Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Mountainbiken» 
Unfallverhütung Oktober 2019 

 

Mountainbiken 
Sicher ausgerüstet und gut geschützt 
Über eine halbe Million Schweizerinnen und Schweizer fahren Mountainbike – und 
erleben damit ein grosses Stück Freiheit in der Natur. Doch nicht immer läufts 
rund: Pro Jahr verunfallen rund 9000 Personen mit dem Mountainbike. 

Mountainbiken verlangt Mensch, Fahrzeug und 
Ausrüstung viel ab, da beim Fahren im Gelände 
grosse Kräfte wirken.  
 
Ausrüstung: Helm, Sportbrille, Langfingerhand-
schuhe, Funktionelle Kleidung, Wetterschutz, Bike-
schuhe mit gutem Profil für Gehpassagen, Proviant, 
Reparaturset, Taschenapotheke, Handy, GPS, Ak-
tuelles Kartenmaterial, Rucksack, Notrufnummer 
112 oder Notruf-App. 
 
Mehr zum Thema finden Sie in der Broschüre 
3.020 «Mountainbiking» auf  
bestellen.bfu.ch 

 Befolgen Sie die Tipps der BFU, um fest im Sattel zu 
bleiben: 

• Beim Mountainbiken ist die Routenwahl entschei-
dend: Wählen Sie eine Route, die Ihren technischen-
und konditionellen Fähigkeiten entspricht – z. B. Rou-
ten von Schweiz Mobil. 

• Schützen Sie sich: Mit Velohelm, Sportbrille, Lang-
fingerhandschuhen und, wo angebracht, mit weite-
ren Protektoren. Beachten Sie jeweils die Produk-
tionformationen. 

• Seien Sie aufmerksam beim Fahren: Machen Sie re-
gelmässig Pausen. 

• Wartung: Lassen Sie Ihr Beike von einer Fachperson 
warten.  

• Im Strassenverkehr: Ihr Mountainbike muss gemäss 
Gesetz ausgerüstet sein. 
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Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin / 
Unternehmer, Geschäftsführerin / Ge-
schäftsführer mit Geschäfts- oder Wohn-
sitz in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gwärb Eschenbach 
bei und profitieren Sie von exklusiven 
Networking-Gelegenheiten wie z. B. dem 
jährlichen Unternehmerforum und allen 
Vorteilen als Mitglied des KGL.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Termine Gwärb Eschenbach 
2019 / 2020

Bitte tragt euch folgende Daten 
in eurer Agenda ein:

Samstag, 28. März 2020
95. Generalversammlung
Unsere Hauptversammlung, zu der neben unseren 
Mitgliedern und Altmeisterinnen und Altmeistern  
traditionell auch der Gemeinderat, die Eschen- 
bacher Kantonsräte sowie die Präsidenten der 
Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Mittwoch, 20. Mai 2020 
Unternehmerforum (Betriebsbesichtigung)
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Freitag, 28. August 2020 
Unternehmertreff
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unserer Mit-
glieder sowie sämtliche Pöstli-Redaktionstermine 
werden auf gwaerbeschenbach.ch publiziert. Mel-
det Eure Anlässe rechtzeitig (an events@gwaerbe-
schenbach.ch) und profitiert von diesem kostenlo-
sen Mitglieder-Service!

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den 
Mitgliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.

Zufahrt zur Unterdorfstrasse / 
Zielacherstrasse erlaubt!

Auch als Nicht-Anwohner dürfen Sie durch 
die Zielacherstrasse und Unterdorfstrasse 
fahren, wenn Sie als Kundin / Kunde zu ei-
ner der folgenden Firmen unterwegs sind:

Unterdorfstrasse
– INETDIRECT GmbH
– Versicherungspunkt GmbH
– Coiffeur Nick
– Gabriel Glas (Schweiz) GmbH
– härzenssach gmbh
– Stocker + Partner AG
– Bäckerei Café Brioche AG

Zielacherstrasse
– innosolutions Web Kommunikation ICT
– Kinnie Schweiz M. & P. Fähndrich
– Ziswiler GmbH

Beachten Sie bitte, dass die Polizei spora-
disch Kontrollen durchführt.
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Gwärb Eschenbach on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den Events 
seiner aktiven Mitglieder und der 
Eschenbacher Vereine ein öffentli-
ches «Gefällt mir»!

Kultur der Extraklasse: «Wein und 
Klang» im Südhang am 18. Oktober

Eindrückliche Crossover-Performance der drei «Ca-
pellisten» im für seine Akustik bekannten Südhang-
Eventraum. Klar, blieben im gut gefüllten Saal auch 
die Gläser nicht (lange) leer. Wer Ausgabe 13 ver-
passt, ist selber schuld!

vomsuedhang.ch, triocapella.ch

Kostenlose PR für unsere Mitglieder
Gwärb-Mitglieder (und wer es werden möchte): 
Interesse an etwas PR? Sendet Euren Anlass an den 
Vorstand (events@gwaerbeschenbach.ch) und lasst 
ihn kostenlos im Mitglieder-Eventkalender auf gwa-
erbeschenbach.ch publizieren. 

Wenn immer möglich, versuchen wir vom Vorstand 
auch vorbei zu schauen. So profitiert Ihr zusätzlich 
von einem Post auf Facebook (damit auch auf gwae-
rbeschenbach.ch) und einem Eintrag hier im Pöstli!

Folgen Sie Gwärb Eschenbach
auf Facebook (facebook.com/
gwaerbeschenbach).

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied
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25 Jahre Kleintierpraxis Bachmatt  
in Eschenbach – wir gratulieren

Die Kleintierpraxis Bachmatt in Eschenbach, 
gegründet von Frau Dr. med. vet. Ursula Hirt, 
feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum. 
Ein Interview mit der Gründerin.

Ein tolles Jubiläum, was empfinden Sie heute?
Ich bin stolz und sehr glücklich, sagt Frau Dr. Hirt. 
Noch immer  bereitet mir mein Beruf grosse Freu-
de. Verletzten oder kranken Vierbeinern helfen zu 
können und deren Besitzer begleiten zu dürfen, ist 
für mich eine erfüllende Aufgabe, selbst nach  
25 Jahren mache ich dies noch sehr gerne. 

Wie hat sich der Tierarztberuf seit Ihrem Studi-
um Abschluss verändert? 
In meiner 36-jährigen praktischen Tätigkeit als Tier-

ärztin hat sich einiges geändert. Der Tierarztberuf 
hat sich aufgrund von Wissen und Forschung im 
Sinne von fachlicher Spezifizierung den humanme-
dizinischen Richtlinien angenähert und zwar in al-
len Fachgebieten. Um dieser raschen und intensi-
ven Wissensvertiefung folgen zu können, habe ich 
mich regelmässig in verschiedenen Fachgebieten 
weitergebildet. Vor allem stelle ich auch aufgrund 
gesellschaftlicher Anforderungen und neuen Vor-
stellungen von Tierhaltern im Kleintierbereich gro-
sse Änderungen fest. Auch das Internet als «Bera-
ter» von Tierbesitzern fordert uns immer wieder 
aufs Neue heraus – hier müssen wir oft Aufklä-
rungsarbeit leisten.

Da die Selbständigkeit eine enorme zeitliche Prä-
senz erfordert, ist ein funktionelles Team von 
grosser Bedeutung. Über all die Jahre hatte ich ein 
Praxisteam mit sehr motivierten und engagierten 
Mitarbeiterinnen, von den Lernenden über die Tier-
medizinischen Praxisassistentinnen bis zu den As-
sistentinnen.

Was ist für Sie persönlich wichtig?
Die Ausbildung von Lernenden im Bereich einer 
Tiermedizinischen Praxisassistentin ist mir seit der 

 

Eschenbach
Kleintierpraxis Bachmatt

  AKTION 20% 
Gültig bis 31. Dezember 2019

Gilt für unser gesamtes Futtersortiment. Lassen 
Sie sich beraten. Wir freuen uns auf Sie!

Kleintierpraxis Bachmatt 
Luzernstrasse 8B | 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 11 77 | info@kleintierpraxis-bachmatt.ch

Montag bis Freitag 7.30–12.00 Uhr und 13.30–18.00 Uhr
Dienstag bis 19 Uhr   Samstag 8.00–12.00 Uhr

Frau Dr. med. vet. Ursi Hirt (hinten links, sitzend), mit ihrem Praxis-Team.
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Gründung meiner Praxis ein grosses Anliegen. So 
wurden bis heute 8 Lernende ausgebildet, mit vie-
len davon besteht immer noch guter Kontakt. Ein 
ebenso grosses Anliegen war die Sicherstellung 
des Notfalldienstes mit den Tierarztkolleginnen 
und -kollegen im Seetal. Ihnen gehört mein speziel-
ler Dank für die grossartige Zusammenarbeit wäh-
rend der letzten 25 Jahre.

Wie sichern Sie die Zukunft der Praxis und des 
Teams?
Um die Nachfolge und die Kontinuität sicherzu-
stellen, ist die Kleintierpraxis Bachmatt seit Früh-
ling 2019 in die schweizweit grösste Kleintierpra-
xisgruppe VETtrust integriert worden. Mit der 
VETtrust AG konnte ich eine neue Eigentümerin 
meiner Praxis finden, welche mich zum einen per 
sofort administrativ stark entlastet und mich ohne 
Sorgen bezüglich meiner Nachfolge in die Zukunft 
gehen lässt. Gleichzeitig ist gesichert, dass in 
Eschenbach die Kleintierpraxis auch in Zukunft 
weiter besteht. 

Dank dem Netzwerk von Spezialisten einer grö-
sseren Gruppe, konnten wir die Behandlungspa-
lette unserer Praxis erweitern und nun zum Bei-
spiel auch komplexere chirurgische Eingriffe in 
einer uns angegliederten VETtrust Praxis anbie-
ten. Somit ergibt sich auch für unsere langjährige 
Kundschaft ein zusätzlicher Nutzen.

Speziell freue ich mich, dass ich selber noch eini-
ge Jahre als leitende Tierärztin weiter praktizieren 
und somit meinen treuen Kunden zur Verfügung 
stehen darf und für das Wohl ihrer Vierbeiner ver-
antwortlich bin. Unterstützt werde ich von mei-
nem bisherigen motivierten und qualifizierten 
Mitarbeiter-Team.

Für die grosse und langjährige Kundentreue und 
Wertschätzung bin ich unendlich dankbar. 

Eschenbach
Kleintierpraxis Bachmatt

AKTION 20%
Gültig bis 31. Dezember 2019

Gilt für unser  
gesamtes Futtersortiment.

Kleintierpraxis Bachmatt 
Luzernstrasse 8B | 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 11 77 
info@kleintierpraxis-bachmatt.ch

Montag bis Freitag 7.30–12.00 Uhr und 13.30–18.00 Uhr
Dienstag bis 19 Uhr    
Samstag 8.00–12.00 Uhr

 

Als Geschenk an meine Kundschaft offeriert 
die Kleintierpraxis Bachmatt bis zum 31. De-
zember 2019 einen Rabatt von 20 % auf das ge-
samte Futtersortiment. 

Kommen Sie vorbei – das gesamte Team freut sich 
auf Sie und Ihre Vierbeiner!

poestli@oetterliag.ch
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E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

im Schulhaus Neuheim

Autorenlesung mit Petra Ivanov
Donnerstag, 7. November 2019,
19.30 Uhr in der Bibliothek Eschenbach, 
Schulhaus Neuheim

Türöffnung: 18.45 Uhr
Eintritt: Fr. 15.—
Fr. 10.— für Kundinnen 
und Kunden der
Bibliothek Eschenbach

bibliothek@schule-eschenbach.ch
www.winmedio.net/
eschenbach-luzern
Telefon 041 449 40 84

Autorenlesung mit 
Petra Ivanov	 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 7. November 2019,  
19.30 Uhr in der 
 

Bibliothek Eschenbach, Schulhaus Neuheim 
 

Türöffnung:   18.45 Uhr 
Eintritt:         Fr. 15.— 
                    Fr. 10.— für Kundinnen und Kunden der            

Bibliothek Eschenbach 

 
bibliothek@schule-eschenbach.ch 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern 
Telefon 041 449 40 84 
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Definitiver Ferienplan für Schuljahr 
2020 – 2021

Eltern von schulpflichtigen Kindern werden gebe-
ten, sich bei der Organisation der Familienferien an 
diese Daten zu halten und die geltende Urlaubsre-
gelung für Schülerinnen und Schüler zu beachten: 
Gesuche für vorgezogene Ferienabreisen bzw. Fe-
rienverlängerungen werden nicht bewilligt. Für an-
dere Dispensationen vom Unterricht bis zu 3 Tagen 
ist die Klassenlehrperson, bis zu 4 Wochen die 
Schulleitung und weitergehend die Bildungskom-
mission zuständig. In begründeten Fällen (z. B. 
Hochzeiten / Todesfälle im engeren Familienkreis, 
Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen oder kultu-
rellen Anlässen) können die zuständigen Personen 
bzw. Behörden ein Gesuch bewilligen. 

Fristgerechte Gesuche mittels Standardformular 
sind dazu allerdings in jedem Fall nötig.
https://www.schule-eschenbach.ch/
termine-formulare--reglemente.html

Schulwegsicherheit:  
Sehen und gesehen werden

Das Tragen von gut sichtbaren Kleidern und insbe-
sondere von Leuchtwesten erhöht die Sicherheit 
im Strassenverkehr massiv. Unterstützen Sie die 
Kinder durch Ihr Vorbild! Möglichkeiten, um siche-
rer ans Ziel zu kommen:

– Sicherheitswesten und oder Leuchtbänder 
 tragen
– Velos und andere Fahrzeuge mit kräftigem 
 Licht sowie Rückstrahlern ausstatten
– Den sichersten (und nicht den kürzesten) 
 Weg wählen

Weitere Infos und Fakten zum Thema finden Sie auf 
www.seeyou-info.ch

 
 

 

 

 

 Definitiver Ferienplan für Schuljahr 2020-21 
 

Schulbeginn Montag 17. August 2020 

Herbstferien von Sa bis So 26. September - 11. Oktober 2020 

Schulbeginn Montag 12. Oktober 2020 

Zusätzlicher freier Tag Montag 07. Dezember 2020 

Weihnachtsferien von Sa bis So 19. Dezember 2020 - 03. Januar 2021 

Schulbeginn Montag 04. Januar 2021 

Fasnachtsferien von Sa bis So 06. Februar - 21. Februar 2021 

Schulbeginn Montag 22. Februar 2021 

Osterferien von Do bis So 02. April – 18. April 2021 

Schulbeginn Montag 19. April 2021 

Auffahrtsbrücke von Do bis So 13. Mai - 16. Mai 2021 

Schulbeginn Montag 17. Mai 2021 

Fronleichnamsbrücke von Do bis So 03. Juni – 06. Juni 2021 

Schulbeginn Montag 07. Juni 2021 

Sommerferien von Sa bis So 10. Juli – 22. August 2021 

 
Eltern von schulpflichtigen Kindern werden gebeten, sich bei der 
Organisation der Familienferien an diese Daten zu halten und die geltende 
Urlaubsregelung für Schülerinnen und Schüler zu beachten:  
Gesuche für vorgezogene Ferienabreisen bzw. Ferienverlängerungen 
werden nicht bewilligt. Für andere Dispensationen vom Unterricht bis zu 3 
Tagen ist die Klassenlehrperson, bis zu 4 Wochen die Schulleitung und 
weitergehend die Bildungskommission zuständig. In begründeten Fällen (z. 
B. Hochzeiten / Todesfälle im engeren Familienkreis, Teilnahme an 
sportlichen Wettkämpfen oder kulturellen Anlässen) können die zuständigen 
Personen bzw. Behörden ein Gesuch bewilligen.  
 

M i t t e i l u n g e n  a u s  d e r  S c h u l l e i t u n g  
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 Dienstag 29. November 2019 
  Musikschule Schülerkonzert «mit 

Fingerspitzengefühl» 
 19.00 MZR Neuheim

 Samstag 7. Dezember 2019
  Musikschule JBOS 
  Konzerteröffnung 
  FM Eschenbach  
 20.00 Lindenfeldsaal

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

 Samstag 14. Dezember 2019 
Musikschule Adventskonzert, 
Adventsfenster Nr. 14, 

 17.00 Pfarrkirche

Märchen	in	der	Bibl iothek	Eschenbach	

	

Der	Wunderbaum	
	

Eines	Tages	sah	der	Hirtenknabe	
auf	dem	Feld	einen	Baum,	

der	war	so	schön	und	gross,	dass	er	lange	Zeit	
voll	Verwunderung	dastand	

und	ihn	ansah.	

	 	 Wann	 	 	 					Mittwoch,	20.	November	2019,	13.45	Uhr	
	 	 Wo	 	 	 					Bibliothek,	Schulhaus	Neuheim,	Eschenbach	
	 	 Eintritt			 	 					Fr.	5.--	pro	Familie	
	 	 Es	erzählt	in	Mundart						Edith	Muff,	Märchenerzählerin,	Eschenbach	
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Start ins neue Spielgruppenjahr

Zwei Wochen nach Schulanfang hat das lange War-
ten für die «Kleinen» endlich ein Ende! Seit Anfangs 
September ist Leben im «Zwirbenhüsli» eingekehrt, 
wo wieder fleissig gespielt, gelacht, gebastelt und 
gesungen wird!

Die jüngsten Kinder starteten mit grossen Augen 
ihre Abenteuerreise in der Gruppe «Hase Felix» 
und schwimmen bereits mit dem Strom in der 
Gruppe «Regenbogenfisch». Die Grösseren über-
fliegen die ersten Herausforderungen in der Grup-
pe «Schmetterling» und entdecken den Wald auf 
Samtpfoten in der Gruppe «Katze». Mit Hilfe der 
Waldkinder und ihren Eltern brachten wir unser 
Waldsofa wieder auf Vordermann und bauten zu-
dem ein brandneues «Geschichtensofa», welches 
wir bereits einweihen durften. Im neuen Spielgrup-
penjahr begrüssen wir nicht nur neue Kinder, son-
dern auch Eliane Würth als neue Spielgruppenleite-
rin «dinne» bei den Kleinsten. Herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf ein neues, spannendes und bun-
tes Spielgruppenjahr.

Verspielte Grüsse
Spielgruppe Zwirbelhüsli-Team

 
Studio für Yoga und Bewegung 
 Eschenbach, Rothenburgstrasse 22 

WORKSHOPS IM NOV & DEZ: Kids Yoga ¦ Yoga for Beginners 
Einstieg jederzeit: Hatha Flow ¦ Rücken Yoga¦ Yoga mit Pilates 
Meditation ¦ Private Trainings  www.servus-yoga.ch 

Irene Isepponi ¦ dipl. Yogalehrerin RYT 500 Yoga Alliance  
Mitglied im Schweizer Yogaverband  
irene@isepponi.com ¦ 077 435 12 74 
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CVP ESCHENBACH

CVP Thementalk:  
Arztpraxis «Oberhof» stellt sich vor

Mit der zukünftigen Arztpraxis im neuen Zentrum 
«Oberhof» ist die medizinische Grundversorgung in 
Eschenbach sichergestellt. Die neue Praxisgemein-
schaft öffnet im Frühling 2020 die Türen. An der 
CVP Parteiversammlung erhalten Sie einen exklusi-
ven Einblick in die neue Gemeinschaftspraxis. Die 
CVP Eschenbach lädt Sie ein zum Thementalk am:

Mittwoch, 20. November 2019 – 20.00 Uhr
im Zentrum Oberhof

Als Vertretung des neuen Ärzteteams stellt Frau 
Dr. Eva Zwyssig die Praxis mit den verschiedenen 
medizinischen Angeboten vor und beantwortet 
gerne Ihre Fragen. 

Bauherr Beat Burkard von der Zentrum Oberhof AG 
ist am CVP Thementalk ebenfalls anwesend und 
zeigt auf einem Baustellenrundgang das neue Zen-
trum mit den zahlreichen Dienstleistungen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich aus 
erster Hand! 

Die weiteren Themen an der CVP Parteiver-
sammlung:
– Themen der kommenden 
 Gemeindeversammlung 

– Rückblick auf das Wahljahr 2019, 
 Ausblick auf das Wahljahr 2020
– Ihre Anliegen und Anregungen: 
 Nutzen Sie die Gelegenheit und treten Sie mit 

uns in Kontakt 

 
Wahlen 2019: Herzlichen Dank  
für Ihre Unterstützung
Die CVP Eschenbach blickt erfreut auf den Wahl-
sonntag vom 20. Oktober zurück. Die CVP hat in 
Eschenbach Wähleranteile gewonnen und bleibt 
klar die wählerstärkste Partei, die CVP Kanton Lu-
zern gewann ebenfalls Wähleranteile dazu und be-
hält ihre drei Sitze im Nationalrat. Ständeratskandi-
datin Andrea Gmür geht mit viel Rückenwind in den 
zweiten Wahlgang. 

Rundum erfreute Gesichter gab es am CVP Apéro 
im Café Brioche am Abend des Wahlsonntags vom 
20. Oktober 2019. In Eschenbach konnte die CVP 
ihre Wähleranteile deutlich ausbauen und erreicht 
einen Anteil von rund 40 Prozent. Unser Eschenba-
cher Nationalratskandidat Josef Wyss darf mit sei-
nem Wahlresultat ebenfalls zufrieden sein, insbe-
sondere über die grossartige Unterstützung in 
seiner Heimatgemeinde. Die CVP Eschenbach be-
dankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für die 
Unterstützung sowie bei den Wählerinnen und 
Wählern für das Vertrauen. 

CVP Luzern legt zu 
Sehr positiv ist das Abschneiden der Kantonalpar-
tei. Entgegen aller Erwartungen hat die CVP Kanton 
Luzern um 1.6 Prozent an Wählerstimmen zugelegt 
und ist wieder die Nummer eins im Kanton Luzern. 
Die Partei konnte ihre drei Sitze im Nationalrat hal-
ten. Gewählt sind Ida Glanzmann (Altishofen), And-
rea Gmür (Luzern) und Leo Müller (Ruswil). Dieser 
Wahlerfolg ist unter anderem Wahlkampfleiter Pir-
min Jung aus Eschenbach und seinem unermüdli-
chen Einsatz in den vergangenen Monaten zu ver-
danken. Die CVP reüssierte mit einem präsenten 
Wahlkampf, einer starken Liste mit herausragen-
den Persönlichkeiten sowie überzeugenden  Kandi-
datinnen und Kandidaten der Unterlisten, die eben-
falls einen wertvollen Beitrag zum Wahlerfolg 
beigetragen haben. 
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Ständeratswahl:  
Zweiter Wahlgang am 17. November 

Auch bei den Ständeratswahlen kann die CVP 
Kanton Luzern auf einen efreulichen Wahlsonn-
tag zurückblicken. 

Hinter dem gewählten FDP Ständerat Damian Mül-
ler liegt CVP Kandidatin Andrea Gmür auf Rang 
zwei. Gmür hat mit 16’500 Stimmen einen deutli-
chen Vorsprung auf den Kandidaten der SVP. Ihr 
ist es gelungen, weit über die Parteigrenzen hin-
aus Vertrauen der Wählerinnen und Wähler zu ge-
winnen.  

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Ob komplexe Anbauten, oder spezielle Fassaden! Mit uns haben sie auf jeden 
Fall den richtigen Partner.
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FDP Delegiertenversammlung in 
Eschenbach 

Am 22. Oktober kamen die Delegierten der FDP.
Die Liberalen des Kantons Luzern in Eschenbach 
im Lindenfeldsaal zusammen, um auf die natio-
nalen Wahlen zurückzublicken und die Positio-
nierung für den zweiten Ständeratswahlgang zu 
bestimmen. Im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Saal präsentierte die Präsidentin der FDP 
Eschenbach, Ruth Stocker, unsere Gemeinde 
mit einem sehr eindrücklichen und abwechs-
lungsreichen Drohnen Video. 

Ein Fokus war der 2. Wahlgang der Ständeratswah-
len. Die Delegierten der FDP.Die Liberalen Luzern 
unterstützen die CVP-Ständeratskandidatin And-
rea Gmür im 2. Wahlgang. Daneben stand der Dank 
der Partei an die engagierten Kandidierenden, das 
Wahlkampfteam, die Wahlkreisparteien sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern an der Basis 
im Zentrum.

Am Dienstag, 22. Oktober 2019, trafen sich rund 
250 Delegierte der FDP.Die Liberalen Luzern im Lin-
denfeldsaal in Eschenbach zur ersten Versamm-

lung nach dem nationalen Wahlsonntag. Im Zent-
rum der Versammlung standen der Rückblick auf 
die Nationalratswahlen sowie den ersten Stände-
ratswahlgang und die Positionierung für den zwei-
ten Ständeratswahlgang.

Parteipräsident Markus Zenklusen (Emmenbrücke) 
gratulierte Ständerat Damian Müller (Hitzkirch) und 
Nationalrat Albert Vitali (Oberkirch) zur Wieder-
wahl. Er blickte auf einen zwiespältigen Wahlsonn-
tag zurück, welcher mit der verpassten Wieder-
wahl von Peter Schilliger (Udligenswil) auch eine 
grosse Enttäuschung mit sich brachte. Anschlie-
ssend dankte Zenklusen allen Kandidierenden, 
dem ganzen Wahlkampfteam, den Wahlkreispräsi-
dien sowie der Parteibasis für ihr unermüdliches 



23PolitikNovember 2019

Engagement und ihre grossartigen Aktivitäten im 
ganzen Kanton: «Der Wahlkampf an der Basis war 
stark und überzeugte bis zum Schluss durch seine 
Positivität». Auch der bereits im ersten Wahlgang 
wiedergewählte Ständerat Damian Müller lobte 
den Einsatz der Basis und sprach seinen Dank aus. 

Der im Januar 2020 abtretende Parteipräsident 
Markus Zenklusen liess es sich anschliessend nicht 
nehmen, eine persönliche Analyse zum bescheide-
nen Abschneiden der Partei zu ziehen. «Es ist uns 
nicht gelungen, unsere Wählerinnen und Wähler zu 
mobilisieren», so Zenklusen.

Danach richteten die Delegierten den Blick auf den 
zweiten Ständeratswahlgang. Am Vortag hatte die 
erweiterte Geschäftsleitung bereits bekannt gege-
ben, dass sie der DV beantragt, CVP-Ständerats-
kandidatin Andrea Gmür zu unterstützen. Partei-
präsident Markus Zenklusen stellte den Antrag vor 

und begründete diesen. Die Delegierten beschlos-
sen im offenen Handmehr, im zweiten Wahlgang 
CVP-Ständeratskandidatin Andrea Gmür zu unter-
stützen. Die FDP ist überzeugt, dass sich die Zu-
sammenarbeit bewährt hat und den Kanton Luzern 
im Ständerat vorwärtsbringen wird.

Im Anschluss wurde Regierungsrat Fabian Peter 
(Inwil) einstimmig in die Geschäftsleitung der FDP 
Kanton Luzern gewählt. Weiter wurde Walter Zür-
cher als Chef Büro DV verabschiedet und die Dele-
gierten wählten seine Nachfolge: Ursula Müller 
wird zukünftig als Chefin und Silvia Ettlin als stell-
vertretende Chefin das Büro DV führen. Zum 
Schluss informierte Geschäftsleitungsmitglied Jim 
Wolanin über die Neubesetzungen der Fachpool-
Leitungen und verdankte die abgetretenen Fach-
pool-Leiter.

Vorstand, FDP Eschenbach
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Eschenbach/Luzern

Danke – Vielen Dank!

Liebe Eschenbacherinnen
und Eschenbacher

Wir sind hoch erfreut, dass wir von Euch so viele 
Stimmen erhalten haben.

Es kann nur daran liegen, dass die SVP die Partei 
ist, die sich für Unabhängigkeit, Freiheit und Sicher-
heit für unser Land einsetzt. Wir kämpfen, dass die 
Schweiz die Schweiz bleibt. Wir kämpfen gegen die 
Abzockerei der Bürger durch Benzin- und Heizöl-
preiserhöhungen, für die Begrenzung der Zuwan-
derung und die Bekämpfung des Asyl- und Sozial-
hilfemissbrauchs. 

Die gewählte SVP Nationalrätin Yvette Ester-
mann und der gewählte SVP Nationalrat Franz 
Grüter sagen Euch ganz herzlichen Dank für die 
grosse Unterstützung.

Auch Vroni Thalmann-Bieri, Willi Knecht und  
Felix Müri danken für die vielen Stimmen, die sie 
von Euch erhalten durften, obwohl es ihnen nicht 
ganz zur Wahl in den Nationalrat gereicht hat. 

Vielen Dank
SVP Ortspartei Eschenbach, der Vorstand 

Frei sein, Frei bleiben
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Sammlung des Schweizerischen Samariterbundes: 

Herzlichen Dank an alle  
Spenderinnen und Spender

Im Auftrag des Schweizerischen Samariterbundes 
hat der Samariterverein Inwil die Samaritersamm-
lung durchgeführt. Ende August haben alle Haus-
halte in Eschenbach einen Sammlungsbrief erhal-
ten. Bis zum Redaktionsschluss des Pöstli sind  
in Eschenbach rund Fr. 1700.– gesammelt worden. 
Der Samariterverein Inwil freut sich über jeden Bei-
trag und dankt allen Spendern und Spenderinnen 
ganz herzlich für ihre finanzielle Unterstützung.  
Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie eine  
unserer Monatsübungen oder kommen Sie an  
die nächste Blutspende-Aktion am Dienstag,  
5. November 2019. Weitere Informationen unter 
www.samariter-inwil.ch oder direkt bei der Prä-
sidentin Bernadette Steiner, Tel. 041 448 17 29. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Nothilfekurs  
 
6./13. April 2019 
im Gemeindezentrum Möösli, 6034 Inwil 
 
Anmeldung 
Sandra Leisibach, Tel. 079 477 53 74,  
info@samariter-inwil.ch 
 
Wir freuen uns auf viele Kursteilnehmer 
aus Eschenbach. 
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fe� � eicht
Fusspflege

NEU in Eschenbach
Gönnen Sie sich eine wohltuende 
Fusspflege im Studio 
oder bei Ihnen zu Hause.

Ich freue mich sehr, 
Sie verwöhnen zu dürfen!

Angela Reichmuth | Zielacherstrasse 23 | 6274 Eschenbach
079 306 89 53 | fusspflegefederleicht@gmail.com
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6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
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Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
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6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61
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28 Reformierte Kirche Hochdorf

Sonntag  24. November 
10.10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
  Pfarrerin Lilli Hochuli, Kinderhüeti, 
  Thema: «Zeichen der Hoffnung», 
  Offenbarung 21, 1 – 7, Kinderhüeti, 
  Kaffee/Apéro

Montag  25. November 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel

Mittwoch 27. November 
09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach im 
  Betagtenzentrum Dösselen, neben 
  Cafeteria. KiJuKi: 
14.00 Uhr Adventsnachmittag
 
Donnerstag 28. November 
09.30 Uhr Regionaltreff Inwil bei Brigitta Ehrat, 
  Oberweidstrasse A, Inwil

Freitag 29. November 
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine

Sonntag  3. November 
10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 
  Reformationssonntag mit 
  Pfarrerin Marie-Luise Blum, 
  Wandel», Kinderhüeti

Montag   4. November 
19.30 Uhr Gospelprobe mit Pfarrer
  Christoph Thiel
20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen im 
  Seminarraum

Dienstag 5. November  
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

Mittwoch 6. November  
09.00 Uhr Regionaltreff Rain, Restaurant 
  Kreuz, Säli

Donnerstag 7. November  
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  in der reformierten Kirche Hochdorf
09.30 Uhr Morgentreff Hochdorf im Gemeindesaal

Sonntag  10. November 
17.00 Uhr Abendgottesdienst zum Tag der Völker 
  mit Pfarrer Christoph Thiel, Kinderhüeti

Montag  11. November
19.30 Uhr Gospelprobe mit Pfarrer Christoph Thiel

Mittwoch 13. November 
09.00 Uhr Regionaltreff Aesch/Hitzkirch bei Karin 
  Wedekind, Buchenweg 4, 6287 Aesch

Donnerstag 14. November 
09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden, 
  Pfarreizentrum, grosser Saal
13.45 Uhr Nachmittag 64plus im Gemeindesaal in 
  Hochdorf: Vortrag von Gisela Doenni 
  «Wie ernähre ich mich ausgewogen?», 
  Zvieri

Sonntag  17. November 
10.10 Uhr Gospelmatinée mit Pfarrer Christoph 
  Thiel, Kinderthüeti, Apéro riche

Unsere Kirchgemeinde im November 2019
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Editorial 

Neues altes Brauchtum

Im Monat November ist das be-
deutendste Kirchenfest ohne 
Zweifel «Allerheiligen», welches 
bereits am ersten November be-
gangen wird. Gefolgt wird das 
Fest von «Allerseelen» nur einen 
Tag später. Das Fest «Allerheili-
gen» wird seit 835 begangen, initiert durch Papst 
Gregor IV. Die Absicht war es an einem Tag allen 
Heiligen zu gedenken. Im Jahre 998 wurde erstmals 
das Fest «Allerseelen» begangen. Abt Odilo von 
Cluny gedachte an diesem Tag aller Verstorbenen 
seines Klosters. Das Fest breitete sich nach und 
nach in der katholischen Kirche aus. Diese Gedenk-
tage sind uns bekannt und vertraut. In den letzten 
Jahren hat sich auch ein drittes Brauchtum nach 
und nach in unseren Breitengraden festgesetzt: 
Halloween! Die Kinder ziehen in der Nacht vom  
31. Oktober von Tür zu Tür, meist verkleidet als 
Geister oder andere Phantasiegestalten, und bet-
teln nach Süssem! Wir fragen uns wohl jedes Jahr 
von Neuem, ob wir alles aus Übersee hier in Europa 
kopieren müssen. Befeuert von vielen amerikani-
schen Spielfilmen zu diesem Thema aber auch mit 
der Aussicht auf zusätzliche Geschäfte, ist es 
schwierig diesem Trend entgegen zu wirken. Doch 
alle kritischen Geister mögen beruhigt sein. Das 
Fest hat europäische Wurzeln und wurde durch aus-
wandernde Irländer nach USA getragen. Ein heidni-
scher Brauch besagt, dass in der Nacht vor dem 
ersten November, sich die Totenwelt mit der Welt 
der Lebenden verbindet. Die verlorenen Toten – so 
sagt es die Legende – suchen sich lebende Men-
schen um ihrer Seele habhaft zu werden. Darum 
verkleideten sich die «Lebenden» als Tote oder Geis-
ter um nicht erkannt zu werden. Der Brauch hat sich 
seither verändert und ist nun in stark säkularisierter 
Form zu uns nach Europa zurückgekehrt. Nicht alles 
Neue ist darum auch zwangsläufig fremd. 

Der November steht also stark im Zeichen von To-
tenfeiern, Geister und Übernatürlichem. Freuen wir 
uns darum umso mehr auf den Monat Dezember, an 
dem dann wieder eine Geburt im Mittelpunkt steht.  

Thomas Odermatt, Kirchenrat Ballwil

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfälle oder Notfälle ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam
Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pastoralassistentin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach
Pforten-Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 08.30 – 11.00 / 
14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 16.00 Uhr
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
Tel. 041 449 40 00

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarreiblatt vom Dezember 
ist die Eingabefrist Sonntag, 3. November. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
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Sonntag, 17. November 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 09.00 Sonntigsfiir in der Pfarrkirche (s.S.44)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 20. November 
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 21. November 
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K) 
   zu Ehren der Hl. Elisabeth (s.S.42) 

Freitag, 22. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K) 
   Mitgestaltung Trachtenchor 
   Eschenbach
Inwil 19.00 Festgottesdienst zum Patrozinium 
   St. Katharina (E) (s.S.42)

Samstag, 23. November – Christkönigsfest
E’bach 17.00 Gottesdienst (WGF/K)
   Mitgestaltung Kirchenchor 

Sonntag, 24. November – Christkönigsfest
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K) mit 
   Ministrantenaufnahme
Inwil 10.30 Gottesdienst (E) 

Mittwoch, 27. November
E’bach 09.00 Gottesdienst (E) 

Donnerstag, 28. November 
Inwil 10.30 Krankensalbungsfeier (E) (s.S.42/43)

Freitag, 29. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)

Samstag, 30. November 
Ballwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K) FAGO 
   Mitgestaltung Flötengruppe
Inwil 17.00  Advänts-Chenderfiir
E’bach 17.15 Einstimmung Samichlaus (s.S.44)

Sonntag, 1. Dezember – 1. Adventssonntag
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF) 
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K) 
   Mitgestaltung Kirchenchor / 
   Gedenkfeier, Artillerieverein

Freitag, 1. November – Allerheiligen (s.S.32)
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 10.30 Gottesdienst (E) 
 14.00  Totengedenkfeier in allen drei 
   Pfarreien (WGF)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (E)    

Samstag, 2. November – Allerseelen
E’bach 07.30 Gottesdienst Kloster (E)
E’bach 17.00 Gottesdienst (E) 

Sonntag, 3. November 
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) 

Mittwoch, 6. November 
E’bach 09.00 Gottesdienst (E) 

Donnerstag, 7. November 
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 8. November 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (E) 

Samstag, 9. November 
Ballwil 17.00 Gottesdienst (E) 

Sonntag, 10. November 
E’bach 09.00 Gottesdienst (E) 
Inwil 10.30 Gottesdienst (E) 

Montag, 11. November
Inwil 13.30 – Weggottesdienst EK (WGF)
 16.10  

Mittwoch, 13. November
E’bach 09.00 Gottesdienst von Frauen gestaltet
   Dösselen (WGF/K) (s.S.47)

Donnerstag, 14. November
Inwil 09.00 Gottesdienst Kapelle Pfaffwil (E) 

Freitag, 15. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (E)

Samstag, 16. November 
Inwil 11.00 Gottesdienst (E) mit 
   Pater R. Trauffer
Inwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K) 
   Vereinsgedächtnis (s.S.42)

Gottesdienste

Rosenkranzgebete wöchentl. in Pfarrkirche: 
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30
Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL



32 Pastoralraum Oberseetal

Allerheiligen / Totengedenken

Wenn die Blätter fallen und auch die Natur zur 
Ruhe kommt, wird es auch leiser in unseren See-
len. Diese Stille gibt uns Gelegenheit, uns mit unse-
ren Grenzen bewusst zu werden, und das verbin-
det uns auch mit unseren Verstorbenen, denen wir 
an Allerheiligen gedenken. Darum laden wir an  
Allerheiligen zum Gottesdienst ein. 

Freitag, 1. November – Allerheiligen
09.00 Kommunionfeier in Inwil
 Mitgestaltung Kirchenchor Inwil
10.30 Eucharistiefeier in Ballwil
 Mitgestaltung Kirchenchor Ballwil
10.30 Kommunionfeier in Eschenbach 
 Mitgestaltung Kirchenchor
14.00 Totengedenkfeier in Ballwil, 
 Eschenbach und Inwil 

Samstag, 2. November – Allerseelen
17.00 Eucharistiefeier in Eschenbach
 Mitgestaltung Feldmusik Eschenbach

Sonntag, 3. November
09.00 Eucharistiefeier in Inwil
10.30  Kommunionfeier in Ballwil

Am Morgen feiern wir, dass alle Getauften zum 
Kreis der Heiligen gehören, im Totengedenken am 
Nachmittag verbinden wir unsere Gedanken mit 
unseren Liebsten, die bereits verstorben sind. So 
hören wir noch einmal die Namen aller, die im Lau-
fe des letzten Jahres verstorben sind und zünden 
ihnen eine persönliche Kerze an, welche die Ange-
hörigen nach der Feier aufs Grab tragen dürfen. Zu 
diesen besonderen Feiern laden wir Sie und Ihre 
Angehörigen herzlich ein.

Ballwil

Anton Wiederkehr-Bühler, Luzernstrasse 6

Josefine Zihlmann-Müller,
Heim Rosenhügel Hochdorf

Josef Estermann-Odermatt, Schönfeldstrasse 26

Rosmarie Wickihalter-Zimmermann
Heim Kreuzmatt, früher Mosen am Hallwilersee

Anna Luthiger-Dora, Pflegeheim Chlösterli Unterägeri

Agnes Helfenstein-Kürner,
Heim Sonnmatt, Hochdorf

Anna Süess, Heim Ibenmoos, früher Wissenwegen

Thomas Kramis, Heim Breite Willisau, früher Ballwil

Willy Birrer-Affentrager, Gerligen 21

Margrith Rüttimann-Bachmann, 
Flurweidstrasse 6

Albert Bühlmann, 
Heim Rosenhügel Hochdorf, früher Gibelflüh

Beat Bürli-Knüsel, Buonas, früher Restaurant
Sonne Ballwil

Rosa Elmiger-Bucher, Heim Dösselen Eschenbach

Alois Odermatt-Theiler, Hof Schönfeld

Alois Müller-Bieri, Ambar 13

Bertha Honauer-Köpfli   

Maria-Bernarda-Heim Auw, früher Sagi Ballwil

Inwil

Josy Rütter, Hochdorf

Werner Zimmermann, Buchenweg 6

Fridolin (Fritz) Schwitter-Kuster, BZ D, 
früher Feldmatt 3

Fritz Thürig, Rütli 19 (ref.)

Johann Ruedi Wicki, Heim Ibenmoos

Anna Maria Schacher, Utigen 3

Josy Ruckli-Fähndrich, Sigihang 36

Robert Buchmann-Theiler, BZ D, früher Butwil 2

Josef Meierhans-Kiener, BZ D, früher Bachhalde 1

Eschenbach

Remo Zürcher, Ballwil

Josef Bucher-Hungerbühler, BZ D, 
früher Lindenfeldstr. 31

Laura Haldemann-Treier, BZ D, früher Kriens

Anita Nick-Rüegger, BZ D, früher Unterdorfstr. 11

Helmut Zerbst, BZ D, früher Hubenfeld 24

Martha Zimmermann, BZ D, früher Ebikon

Maria Sennhauser, BZ D, früher Luzern
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Bolschoi Don Kosakenchor

Der stimmgewaltige Chor aus Russland gas-
tiert am Samstag, 23. November um 18.00 Uhr  
in der Pfarrkirche Ballwil.   

Der original Bolschoi Don Kosakenchor besticht 
nicht nur durch sein enormes Können, sondern 
auch durch das slawische Gefühl. Deshalb hat un-
sere Tournee bereits eine 30-jährige Tradition in 
der Schweiz. Wir sind der einzige Chor, welcher 
sich ausschliesslich aus Opernsolisten zusammen-
setzt. 

Das Repertoire setzt sich aus sakralen Gesängen, 
Kosaken-, russischen und ukrainischen Volkslie-
dern zusammen. Begleitet wird der Chor mit Bala-
laikas und Akkordeon – russische Musik auf höchs-
tem Niveau! Die Darbietung der alten Choräle ist 
wie die Tradition verlangt á capella. Die herrlichen 
Stimmen, vom leisesten Pianissimo bis zum lautes-
ten Forte, gepaart mit dem slawischen Gefühl, ver-
setzen den Zuhörer in eine andere Welt. Selbstver-
ständlich dürfen sogenannte Ohrwürmer wie 
Abendglocke, Wolga, Wolga und Kalinka auf dem 

Programm nicht fehlen. Wer das alte Russland musi-
kalisch unter der Haut spüren will, muss sie einmal 
erlebt haben – die grossen Bolschoi Don Kosaken!

Eintrittskarten erhältlich: (nummerierte Plätze)  
Beim Veranstalter 079 289 30 55  
www.starticket.ch  
Infos: www.bdk.at – solange Vorrat.

Preise: Bewohner im Pastoralraum erhalten einen 
Rabatt; Kat. 1: Fr. 47.– statt 55.– / Kat. 2: Fr. 39.– 
statt 47.– / Kat. 3: Fr. 34.– statt 40.–.

Die russischen Musikanten mit ihren Instrumenten.

Julia Eichenmann-Stadelmann, BZ D, 
früher Lindenbrunnenstr. 2

Josef Renggli-Burtolf, BZ D, früher Rothenburg

Katharina Sigrist-Emmenegger, BZ D, 
früher Udligenswil

Bruno Leiseder-Renggli, Zielacherstrasse 6

Josef Christen, Zielacherstrasse 6

Josef Kempf-Arnold, Zielacherstrasse 6

Sylvia Mehr, BZ D, früher Hohenrain

Rosmarie Moser, BZ D, früher Klostermattweg 3

Heinrich Graf-Theiler, BZ D, früher Seetalstr. 9

Nicole Strebel-Bucher, Eschenpark 9

Silvio Stocker-Häderli, BZ D, früher Meggen

Henriette Krauer-Ottiger, Alp

Nina Heim, BZ D, früher Seetalstr. 49

Hans Flück-Brunner, Gütsch 1

Anna Blaser-Erlacher, BZ D, früher Perlen

Rosa Kurmann-Krummenacher, BZ D, 
früher Hubenfeld 31

Hanspeter Hofer, Zielacherstrasse 1

Peter Zurfl üh, Lindenfeldstrasse 14

Hanna Howald-Quilitzsch, BZ D, 
früher Klostermattweg 3

Theo Rast-Villiger, BZ D, früher Rothlistr. 1

Elisabeth Leuthard-Peyer, Zielacherstrasse 6

Josef Fuchs-Banz, BZ D, früher Beromünster

Fredy Kaufmann-Fischer, Luzern

Jakob Waldispühl-Steiner, Markstein 1

Arthur Ziswiler-Schürch, Zielacherstrasse 25

Josef Bammert-Niederberger, Blattenhalde 9

Ursula Stocker-Häderlin, BZ D, früher Meggen

Oskar Isenschmid, BZ D

BZ D = Betagtenzentrum Dösselen



34 Pastoralraum Oberseetal

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Di., 12. November ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattstube
E’bach:  Di., 5. November ab 10.00 und 13.30 Uhr
 Betagtenzentrum Dösselen
Inwil:  Di., 26. November ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- u. Gemeindez. Möösli

Anmeldung für Beratung: Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, SoBZ, 
Tel. 041 914 31 31

Telefonische Beratung: Montag bis Freitag: 
08.00 – 09.30 Uhr, Tel. 041 914 31 41
Infos unter: www.sobz.ch/Termine

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 26. November, 
19.00 – 21.00 Uhr im Pfarrhaus Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächs-Angebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen. Anmeldung und Infos unter 
www.promethea.ch oder Tel. 079 669 38 81 (Trauer-
begleiterin Beate Weber-Seiboth).

TN-Kosten nach Einschätzung zwischen Fr. 10.– bis 
Fr. 25.– pro Abend.

Taizé-Feier 

Sonntag, 17. November, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Die Tage werden kürzer, die dunklen Stunden län-
ger. Wir sehnen uns wieder nach mehr Wärme und 
Licht. Musik, Kerzenlicht und Taizélieder verströ-
men gerade in dieser herbstlichen Zeit eine wun-
derbare Stimmung. Gerne laden wir Sie ein zum 
gemeinsamen Singen und Beten oder ganz einfach 
einzutauchen in die meditative Musik. Wir freuen 
uns mit euch zusammen zu feiern!

Das Vorbereitungsteam

Taufmöglichkeiten

Ballwil 03.11.2019 11.30 Uhr
Inwil 10.11.2019 11.30 Uhr
Ballwil 17.11.2019 09.00 Uhr (im Gd)
Eschenbach 17.11.2019 11.30 Uhr
Eschenbach 24.11.2019 11.30 Uhr
Inwil 01.12.2019 12.15 Uhr
Ballwil 08.12.2019 11.30 Uhr
Eschenbach 08.12.2019 11.30 Uhr
Ballwil  15.12.2019 10.15 Uhr
Eschenbach 15.12.2019 11.30 Uhr
Ballwil 22.12.2019 10.15 Uhr
Eschenbach 22.12.2019 11.30 Uhr
Inwil 22.12.2019 11.30 Uhr 
Eschenbach 05.01.2020 10.15 Uhr
Inwil 05.01.2020 11.30 Uhr 
Inwil 12.01.2020 09.00 Uhr (im Gd) 
Ballwil 12.01.2020 10.30 Uhr (im Gd)
Ballwil  12.01.2020 11.30 Uhr
Inwil 19.01.2020 11.30 Uhr

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter 
www.pr-oberseetal.ch. 

Stimmungsvolle Lichter.

Frühere Eingabefrist für  
Dezember- und Januar-Ausgaben

Bitte beachten Sie für die nächsten zwei Pfar-
reiinfo-Ausgaben die früheren  Eingabefristen.
Die Berichte müssen bereits schon am 3. des 
Vormonates eingereicht werden. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis. 

Hauskommunion

Wünschen Sie die Hauskommunion oder ein seel-
sorgerische Betreuung zu Hause, melden Sie sich 
beim zuständigen Pfarreisekretariat. 
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1. Adventssonntag – Samstag, 30. November
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 1. Dezember 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil   

2. Adventssonntag  – 
Sonntag, 8. Dezember – Maria Empfängnis
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30  Gottesdienst in Eschenbach   

3. Adventssonntag – Samstag, 14. Dezember 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 15. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach   

4. Adventssonntag – Samstag, 21. Dezember 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 22. Dezember 
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil    

Dienstag, 24. Dezember – Hl. Abend  
17.00 Gottesdienst in Ballwil/Eschenbach/Inwil
22.30  Gottesdienst in Eschenbach und Kloster
23.00 Gottesdienst in Ballwil
23.00 Gottesdienst in Inwil
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
09.00 Gottesdienst in Ballwil
09.00  Gottesdienst in Eschenbach Kloster
10.30  Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
Donnerstag, 26. Dezember – Stephanstag
09.00 Gottesdienst in Inwil
09.00  Gottesdienst in Eschenbach Kloster
10.30  Gottesdienst in Ballwil
Samstag, 28. Dezember – Heilige Familie 
11.00 Gottesdienst in Ballwil (Vereinsgedächtnis)
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 29. Dezember – Heilige Familie
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil   

Mittwoch, 1. Januar
09.00 Gottesdienst (Kloster)
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Erscheinung des Herrn – Samstag, 4. Januar 
17.30 Gottesdienst in Ballwil (Sternsinger)
Sonntag, 5. Januar
09.00 Gottesdienst in Inwil (Sternsinger)
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Sternsinger)

Vorschau Gottesdienste

Taufe des Herrn – Samstag, 11. Januar 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 12. Januar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil      

2. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 18. Januar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 19. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil     

3. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 25. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 26. Januar 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil    

Lichtmess m. Brotsegnung / Blasiussegen
Samstag, 1. Februar 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 2. Februar 
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil            

5. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 9. Februar 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

6. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil 
Sonntag, 16. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Fasnachtssonntag – Samstag, 22. Februar 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Fastensonntag – Samstag, 29. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 1. März
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil 
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Treffpunkte Referat und Podium in Luzern
Frieden – aber wie? 
Sumaya Farhat-Naser in Luzern
«Hoffnung, Perspektive, Frieden 
– Überleben in Konfliktgebieten». 
Zu diesem Thema spricht am  
7. November die palästinensische 
Friedensvermittlerin und Autorin 
Sumaya Farhat-Naser. Am an-
schliessenden Podiumsgespräch 
äussern sich auch Fana Asefaw, 
leitende Kinder- und Jugendpsychiaterin in Winter-
thur, Nadja R. Buser, Mitarbei terin der Helvetas mit 
Auslandeinsätzen fürs IKRK und Médecins Sans 
Frontières, und Marc Engelhardt, Berichterstatter 
der UNO in Genf, Buchautor und freischaffender 
Auslandkorrespondent. Der Abend ist ein Benefiz-
anlass, den «Inner Wheel Luzern-Stadt» mit zwei 
weiteren Frauen-Serviceclubs der Stadt (Soropti-
mist, Zonta) sowie dem Kulturclub Lyceum Luzern 
und dem Verein Bourbaki Panorama Luzern organi-
siert. Der Erlös geht an das Frauenzentrum «Ein 
Arik» in Paläs tina.
Donnerstag, 7.11., 19.00, Matthäuskirche Luzern, 
Fr. 25.–, Abendkasse ab 18.30, Vorverkauf über verein@bourbaki-
panorama.ch, Boutique Mai (Waldstätterstr. 9), Caroline Hüte 
(Stiftsstr. 4) und Phänomen (Weinmarkt 4)

Podien der Pro Senectute
Über Diskriminierung im Alter 
ins Gespräch kommen
Pro Senectute Kanton Luzern lädt dieses Jahr an der 
Messe «Zukunft Alter», die vom 8. bis 11. November 
in der Messe Luzern stattfindet, täglich zu einem 
Podium zum Thema «Leben im Alter ohne Diskrimi-
nierung – Wunschdenken?» ein. 

Folgende Personen nehmen daran teil: Prisca Birrer-
Heimo, Luzerner Nationalrätin und Präsidentin der  
Stiftung für Konsumentenschutz, Stiftungsrätin Stif-
tung Brändi; Monika Stocker, Prä sidentin der unab-
hängigen Beschwerdestelle für das Alter und Mit-
glied Initiativkomitee gegen Altersdiskriminierung; 
Cati Hürlimann Krauspe, Betriebsleiterin Viva Luzern 
Rosenberg (Freitag); Doris Fankhauser, Betriebsleite-
rin Viva Luzern Wesemlin und Tribschen (Sonntag); 
Simon Gerber, Leiter Sozialberatung Pro Senec tute 
Kanton Luzern.
Messe Luzern, Luzerner Allmend; Freitag, 8.11.,  
14.15; Sa, 9.11., 16.15; So, 10.11, 11.30; jeweils Halle 4

Universität Luzern
Religionspädagogin oder 
Religionspädagoge werden?
Was macht eine Religionspädagogin, ein Religions-
pädagoge? Am Informationstag des Religionspäda-
gogischen Instituts (RPI) der Universität Luzern erhal-
ten Interessierte Auskunft rund um das Diplom- und 
Bachelorstudium für dieses Fach sowie über das 
Berufsfeld im Religionsunterricht, in der Katechese 
und in der kirchlichen Jugendarbeit.
Sa, 16.11., 10.15 – 12.00,  
Universität Luzern, Frohburgstrasse 3, Luzern, Raum 3.B55 | 
Anmeldung bis 11.11. über unilu.ch/rpi 

Männerpalaver Luzern
Vater werden, Vater sein
Das Luzerner Männerpalaver bietet jährlich im Win-
terhalbjahr sechs Palaverabende an. Palavern heisst, 
mit verschiedenen Männern über wesentliche Le-
bensthemen zu reden. Am nächsten Palaver lautet 
das Thema: «Vater werden ist nicht schwer …». 
Dienstag, 12.11., 19.00 Apéro, 19.30 – 21.30 Palaver, Cafeteria 
Barfüesser, Winkelriedstrasse 5, Luzern, Richtpreis Fr. 10.–/ 
Fr. 8.– für Mitglieder | manne.ch

Runder Tisch der Religionen
Den Islam besser verstehen
Am nächsten «Runden Tisch der Religionen» in Hoch-
dorf geht es um den «Islam in der Schweiz». Dazu gibt 
Abdulkerim Sadiku, Imam im Islamisch-Albanischen 
Kulturzentrum in Emmenbrücke, einen Überblick und 
beantwortet Fragen.

Montag, 4.11., 20 – 21.30, 
ref. Kirchgemeindehaus Hochdorf

Parlament der Landeskirche
Synode wählt neue Präsidien
Die Synode, das Parlament der Landeskirche, trifft 
sich am 6. November zu ihrer Herbstsession. Ne-
ben dem Voranschlag 2020 stehen Wahlen auf der 
Traktandenliste: Martin Barmettler (Willisau) ist für 
die nächsten zwei Jahre als Präsident der Synode 
vorgeschlagen, Renata Asal-Steger (Luzern) als Präsi-
dentin des Synodalrats, der kirchlichen Exekutive.
Mittwoch, 6.11, ab 10.00 und 14.00,  
Kantonsratssaal Luzern, öffentlich



37Pfarrei Ballwil

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

November 2019

Lassen Sie sich vom Lichtermeer verzaubern!

Kerzenziehen

Wer liebt es nicht, das warme Kerzenlicht?
Es ist eine wertvolle Erfahrung, miteinander Kerzen 
entstehen zu lassen und sich gemeinsam auf das 
warme Licht der selbstgezogenen Kerzen zu freuen.

Frau Fina Muff wird uns auch dieses Jahr (mit vie-
len freiwilligen HelferInnen) ihr Können und das 
nötige Material zur Verfügung stellen. Das Kerzen-
atelier ist dieses Jahr wiederum im Probelokal des 
Gemeindehauses zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag  25.11.2019, 13.30 – 21.30 Uhr
Dienstag 26.11.2019, 13.30 – 21.30 Uhr
Mittwoch 27.11.2019, 13.30 – 21.30 Uhr
Donnerstag 28.11.2019, 13.30 – 21.30 Uhr
Freitag  29.11.2019, 13.30 – 21.30 Uhr
Samstag 30.11.2019, 10.00 – 14.00 Uhr

im Probelokal des Gemeindehaus
      
Liebe Eltern, wir bitten euch, Kinder bis und mit 
2. Klasse zum Kerzenziehen zu begleiten.

Der Pfarreirat

Familiengottesdienst 1. Advent

Am Samstag, 30. November um 17.00 Uhr fi ndet 
ein Familiengottesdienst zum 1. Advent statt. Das 
Fago-Team freut sich auf viele kleine und grosse 
Gottesdienstbesucher!

Musikalisch umrahmt wird die Feier vom Flötenen-
semble Ballwil unter der Leitung von Cornelia Zihl-
mann. 

Im Anschluss an den Gottesdienst verkaufen die 
Sechstklässler die Schoggiherzli zum Gunsten vom 
Spital Bethlehem.

Es sind alle sehr herzlich eingeladen. Adventsfenster

Ab dem 1. Dezember öffnen jeden Abend viele 
Menschen aus unserem Dorf ihre Fenster und la-
den zu Begegnungen ein. Den Plan fi nden Sie in der 
Dezemberausgabe der «Pfarreiinfo». 

Samichlauseinzug

Sonntag, 1. Dezember 2019, 17.15 Uhr beim Gemein-
dehaus, ab 18.00 Uhr auf dem Margrethenplatz

Roratezmorgen – Mithilfe gesucht

Donnerstag, 5. Dez., 07.00 Uhr für 1. – 2. Klasse            
Donnerstag, 12. Dez., 07.00 Uhr für 3. – 6. Klasse       

Im Anschluss an die Feier werden die Schüler/-innen 
und Lehrpersonen zu einem einfachen «Zmorge» 
eingeladen. Claudia Jenni hat sich wieder bereit er-
klärt, diese «Zmorgen» zu organisieren. Sie wäre an 
beiden Donnerstagen froh um Mithilfe. Bitte neh-
men Sie doch direkt mit Claudia Jenni, Linggenweid 
8, Kontakt auf. Ihre Telefonnummer lautet: 041 448 
45 30 / 078 707 60 78.

Schoggiherzen-Verkauf

Im Advent werden die beliebten roten Schoggi-
herzli angeboten. Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe machen 5er- und 10er-Säckli bereit. Es 
können auch einzelne Herzli gekauft werden. Am 
Samstag, 30. November verkaufen die Schüler die 
Herzli persönlich nach dem Gottesdienst! Der Erlös 
geht zu Gunsten vom Kinderspital Bethlehem.
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Ein freudiges Dankeschön

Hermanos – Auch diesen Sommer hat die Ball-
wiler Bevölkerung das Projekt der Gruppe Her-
manos in Honduras wieder grosszügig unter-
stützt. 

Das Glücksrad an der Chilbi hat wiederum viele 
Leute dazu bewogen, nicht nur sich selber, son-
dern auch andern eine Freude zu bereiten. Der 
zum Teil heftige Regen konnte die Hilfsbereitschaft 
nicht schmälern. 25 Spielrunden drehte sich das 
Rad in den rund zweieinhalb Stunden. 

Mit dem Reinerlös von Fr. 936.– können wir einen 
namhaften Beitrag an die Vergrösserung der Lehr-
lingswerkstatt für Metallbearbeitungsberufe leis-
ten. Der Projektleiter Edi Fellmann und Hermanos 
danken ganz herzlich allen, die in ihrer Fest- und 
Chilbifreude auch dazu beitrugen, Jugendlichen 
aus armen Familien eine solide Schul- und Berufs-
ausbildung zukommen zu lassen für eine bessere 
Zukunft.

Im nächsten Jahr feiert das Schul- und Ausbildungs-
zentrums Nuevo Amanecer in La Venta sein 30-jäh-
riges Bestehen. Urs Marfurt, ehemaliger Posthalter 
in Ballwil, organisiert zwei Reisen nach Guatemala 
und Honduras mit Besuch in La Venta. 

Information zur Reise liegen im Schriftenstand der 
Kirche auf. Wer sich dafür interessiert, wende sich 
so bald wie möglich direkt an Urs Marfurt.

Mail:  ursm_2000@yahoo.de oder mit 
WhatsApp: 00502-54336083. 

Verabschiedung Lektoren

Herzlichen Dank!
Nach langjährigem Dienst als Lektorinnen und 
Kommunionhelferinnen haben sich zwei Frauen 
entschieden, ihren Dienst in unserer Pfarrei zu be-
enden.

Im Gottesdienst vom 28. September 2019 wurde 
Romy Müller für ihre neunjährige Tätigkeit ver-
dankt.

Am 6. Oktober 2019 wurde Margrit Bühlmann herz-
lich verdankt. Margrit war schon zu Zeiten von 
Pfarrer Unternährer als Lektorin und Kommunion-
helferin im Einsatz, also seit mehr als 35 Jahren. Als 
ausgebildete Katechetin gestaltete sie, nebst ihrer 
Tätigkeit als Religionslehrerin, viele Chinderfiire in 
der Kirche. Auch war sie lange Zeit Mitglied im Pfar-
reirat und unterrichtete Asylsuchende in Deutsch.

Ganz herzlichen Dank an Romy und Margrit für die 
vielen freiwilligen Stunden für unserer Pfarrei! Wir 
wünschen euch von Herzen alles Gute.

Unsere Pfarrei sucht Männer und Frauen, die sich 
alle 1 – 2 Monate für diesen kirchlichen Dienst zur 
Verfügung stellen möchten. Für weitere Fragen 
oder Informationen ist Christoph Beeler-Longobar-
di unter Telefon 041 448 11 42 erreichbar.

Chilbibesucher am Hermanos-Stand.

Der weisheitliche Witz

Ein König erfuhr eines Tages, dass in seinem 
Reich immer eine Person stirbt, wenn ein 
neuer Mensch geboren wird. Darüber wurde 
der König sehr traurig. So traurig, dass nichts 
und niemand ihn trösten konnte. 

Bis der Hofnarr von der Traurigkeit des Königs 
hörte. Er ging zu ihm, stellte sich auf den Kopf 
und sagte: «König, es gibt ein wirksames 
Mittel gegen Deine Traurigkeit. – Du musst nur 
die Perspektive wechseln: Immer wenn ein 
Mensch in Deinem Reich stirbt, wird ein neuer 
geboren ... »
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Ministrantenreise nach Assisi

Mit noch etwas Schlaf in den Augen, warteten früh 
am Sonntagmorgen 22 Baubeler Ministranten und 5 
Begleitpersonen beim Gemeindehaus auf den Be-
ginn der Assisireise 2019. Nach einer 10-stündigen, 
kurzweiligen Fahrt mit Galliker Car-Reisen trafen wir 
in der Villa Elda ein. Sofort bezogen wir die Zimmer 
und wurden mit einem feinen Nachtessen ver-
wöhnt. Die Wanderung nach Craceri war fordernd, 
denn es ging 400 Höhenmeter hinauf, aber schlus-
sendlich trafen alle zufrieden in der Kapelle Craceri 
ein. Polycarp hielt da eine Messe und brachte uns 
das Leben von Franz von Assisi näher. Nach einem 
reichhaltigen Mittagessen im Restaurant «La Stalla» 
erkundeten wir in  vier Gruppen die Altstadt von As-
sisi. Jede Gruppe präsentierte am Abend den ande-
ren in der Villa eine Sehenswürdigkeit. Am Dienstag 
fuhren wir nach San Damiano, ein Kloster, in dem 
das Kreuz zu Franz sprach und er anfi ng, die Kirche 
wieder aufzubauen. Nach einem Pizzahalt besuch-
ten wir noch Rocca Maggiore die uns eine herrliche 
Aussicht bot. Am Mittwoch marschierten wir in die 
riesige Basilica Santa Maria degli Angeli in dessen 
Innern die Sterbekapelle von Franz aufgebaut ist. 
Nach einem feuchten Mittagessen, es regnete das 
erste Mal, fl ohen wir mit dem Bus in die Basilica San 
Franceso. Bruder Theodor machte mit uns eine inte-
ressante und unterhaltsame Führung durch die auf-
einander gebaute Kirche. Bei nasskaltem Wetter mit 
kurzem heftigem Gewitter blieb noch reichlich Zeit 
für Souvenirs und Shoppen. In der nicht so romanti-
schen Pizzeria «La Romantica» assen wir super fei-
ne Pizzas und machten uns anschliessend auf den 
Heimweg. Frühmorgens am Donnerstag kamen wir 
in Ballwil an, wo sich alle müde aber glücklich verab-
schiedeten.

Armin Egli, Sakristan Ballwil

Farbenfrohes Erntedankfest

Bei fast hochsommerlichen Temperaturen lud die 
Trachtengruppe Ballwil zum gemeinsamen Ernte-
dankfest in der Pfarrkirche ein. Die zahlreichen Got-
tesdienstbesucher und viele Kinder wurden in einer 
farbenfroh geschmückten Kirche empfangen. 

Im Dialog mit Vreni Huber zeigte Pfarrer Valo Hoch-
er eindrücklich auf, wie privilegiert wir in der 
Schweiz leben. Seine Botschaft war, sorgsam und 
nachhaltig mit der Natur und den Ressourcen um-
zugehen. Im Dank an Gott für die wiederum reiche 
und wunderbare Ernte wurde jedem Besucher be-
wusst, wie gut es uns allen geht. 

Vreni Huber als langjährige Vize-Sakristanin wurde 
im Gottesdienst von Valo Hocher und Thomas 
Odermatt für die jahrelange wertvolle Arbeit in der 
Pfarrei verdankt und würdevoll verabschiedet. 

Im Anschluss an den Dank-Gottesdienst lud die 
Trachtengruppe zum gemeinsamen Apéro auf dem 
Kirchplatz. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Tänzerinnen 
und Tänzern, den Sängerinnen und Sänger und den 
Musikanten der Trachtengruppe. Mit sehr viel Liebe 
zum Detail wurde die Pfarrkirche zum Festtag von 
Frauen der Trachtengruppe geschmückt!

Ein Korb voller Erntegaben.

Die Ministranten mit ihren Begleitpersonen.
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Pfarrei aktuell

Bibelimpuls – Mit der Bibel durch den Alltag
NEU: Dienstag, 12. November, 
09.00 Uhr
Ort: Margrethenstube Ballwil
(Untergeschoss Pfarrhaus) 

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich mit Ihrem Glau-
ben auseinander zu setzen? Wir bieten Ihnen die 
Möglichkeit, sich in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre mit anderen auszutauschen. Einmal im Mo-
nat am Vormittag, sind Sie herzlich dazu eingeladen. 
  
 Das Impulsteam

Chrabbel Bistro
Wann: Dienstag, 5. Nov. ab 08.30  – 11.30 Uhr
Ort:  Margrethenstube, UG Pfarrhaus
Alter: 0 – 4 Jahre 
Kosten: Fr. 2.– / Mami / Papi / Grosi / etc.

Räbeliechtli Umzug
Wir treffen uns um Donnerstag, 7. November um 
17.00 Uhr auf dem Margrethenplaz und stimmen uns 
mit der Martinsgeschichte und Liedern feierlich ein.
Dann marschieren wir mit unseren leuchtenden 
Räbelichtli und Laternen in Richtung Schulhaus. 
Am Ende des Umzugs offeriert der Elternkreis Ball-
wil Tee und Lebkuchen.

Wir freuen uns auf viele leuchtende Kinderaugen!

Fonduefäscht

Ein gemütlicher Abend unter Frauen 
Waschhaus Margrethenplatz, Ballwil
Freitag, 8. November, 19.00 Uhr

Kosten: Für Mitglieder Fr. 20.– / Nichtmitglieder 
Fr. 25.– inkl. Begrüssungsdrink und Fondue.

Anmeldung bis 4. November bei Pia Köpfl i 
041 448 29 06 oder per Mail an fg-ballwil@gmx.ch

Firmung in Ballwil 

Am Sonntagmorgen 20. Oktober lud die Pfarrei 
Ballwil, mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer 
zur Firmung ein. 22 Jugendliche haben sich auf 
dieses Fest vorbereitet und erwarten nun ihren 
grossen Tag.

«Begeistert zäme si» ist ihr Motto und dieses war 
während der halbjährigen Vorbereitungszeit spür-
bar. Endlich, das letzte Gruppenfoto war im Kasten 
und dem Einzug stand nichts mehr im Weg. Erwar-
tungsvoll und aufgeregt zogen die Firmlinge mit 
ihren Paten in die Kirche. 

Es wurde gelesen, gesungen, Klavier gespielt und 
zugehört. Das Predigtwort gestaltete der Firm-
spender wie eine Diskussion. Firmlinge wurden 
einbezogen und haben Fragen beantwortet. Nach 
der Taufgelübde Erneuerung war es dann soweit, 
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer fi rmte die 
Jugendlichen. Untermalt von diskreten Orgelklän-
gen lag spürbare Begeisterung in der Luft. Mit 
schönen Eindrücken und Dankbar für das Erlebte 
zogen die gefi rmten Jugendlichen aus der Kirche 
und freuten sich auf den vom Pfarreirat offerierten 
Apéro. Für den festlichen Rahmen während des 
Apéro‘s sorgte die Musikgesellschaft Ballwil. «Be-
geistert zäme si» ging es anschliessend in den Fa-
milien weiter. Danke für den eindrucksvollen Tag.

 Caroline Buholzer 

Die 22 Firmlinge aus Ballwil.
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Anmeldung bis 4. November bei Pia Köpfl i 
041 448 29 06 oder per Mail an fg-ballwil@gmx.ch

Firmung in Ballwil 

Am Sonntagmorgen 20. Oktober lud die Pfarrei 
Ballwil, mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer 
zur Firmung ein. 22 Jugendliche haben sich auf 
dieses Fest vorbereitet und erwarten nun ihren 
grossen Tag.

«Begeistert zäme si» ist ihr Motto und dieses war 
während der halbjährigen Vorbereitungszeit spür-
bar. Endlich, das letzte Gruppenfoto war im Kasten 
und dem Einzug stand nichts mehr im Weg. Erwar-
tungsvoll und aufgeregt zogen die Firmlinge mit 
ihren Paten in die Kirche. 

Es wurde gelesen, gesungen, Klavier gespielt und 
zugehört. Das Predigtwort gestaltete der Firm-
spender wie eine Diskussion. Firmlinge wurden 
einbezogen und haben Fragen beantwortet. Nach 
der Taufgelübde Erneuerung war es dann soweit, 
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer fi rmte die 
Jugendlichen. Untermalt von diskreten Orgelklän-
gen lag spürbare Begeisterung in der Luft. Mit 
schönen Eindrücken und Dankbar für das Erlebte 
zogen die gefi rmten Jugendlichen aus der Kirche 
und freuten sich auf den vom Pfarreirat offerierten 
Apéro. Für den festlichen Rahmen während des 
Apéro‘s sorgte die Musikgesellschaft Ballwil. «Be-
geistert zäme si» ging es anschliessend in den Fa-
milien weiter. Danke für den eindrucksvollen Tag.

 Caroline Buholzer 

Die 22 Firmlinge aus Ballwil.
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 

Jana Roth, Ballwil
Finja Malea Wigger, Ballwil
Nina Felder, Ballwil

Wir wünschen Jana, Finja, Nina und ihren Fami-
lien alles Gute und Gottes Segen

Jahrzeiten und Dreissigster 
Samstag, 9. November 2019, 17.00 Uhr
Jzt. für Alfons Knüsel-Leu    
Sonntag, 24. November 2019, 09.00 Uhr
Jzt. für Josef Jenni-Gander

Dank für Kollekte
Diözesanes Kirchenopfer Fr.   325.65
Bernarda Heim (Beerdigung) Fr. 620.00
Piesterseminar St. Beat Fr.  119.70
Missio – Weltkirche Fr.  209.55

FROHES ALTER BALLWIL

Kaffeehöck-Begegnung
Montag, 4. November 
ab 13.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr in der Schlossstube.
Die Schlossstube ist offen für jüngere und ältere Mit-
menschen zum Jassen, Spielen und Gespräche hal-
ten unter dem Motto «gemeinsam  –  statt einsam»

Wandern – Donnerstag, 7. November, 
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen – Donnerstag, 14. und 28. November 
ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Geburtstagsfeier – Für 75 Jahre – Donnerstag, 
21. November Jubilare erhalten eine Einladung

Offenes Singen für Jung und Alt 
Freitag, 29. November, 17.00 Uhr, Aula Schulhaus

Komitee FROHES ALTER

Adventskranz-Kurs
Bastle dir mit professioneller Hilfe deinen eigenen, 
individuellen Adventskranz.

Margrethenstube, Ballwil
Mittwoch, 27. November, 19.00 Uhr
Kosten: Für Mitglieder Fr. 30.–, 
für Nichtmitglieder Fr. 35.–
Anmeldung bis 20. Nov. bei Karin Bienz unter Tel. 
041 448 36 31 oder per Mail an fg-ballwil@gmx.ch.
Mitnehmen: Vorweihnachtliche Stimmung, Kerzen 
und bei Bedarf eigene Dekoartikel. Der Kranz, Tan-
nenäste, Zierbänder und verschiedene Dekomate-
rialien sind vorhanden und im Preis inbegriffen. 

Auch Nichtmitglieder und Männer sind willkommen!

Baby Sitter Kurs
Du wirst vertraut mit der Entwicklung eines Babys 
und Kleinkindes. Du lernst: Schoppen und Brei zu-
bereiten und verabreichen, wickeln, spielen, Kinder 
ins Bett bringen und vieles mehr.

Samstag, 25. Januar, 08.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 29. Januar 2020, 16.30 – 19.30 Uhr
Samstag, 1. Februar 2020, 08.30 – 12.00 Uhr
Ort:  Alterssiedlung Schlossmatte, Ballwil
Alter:  ab 13 Jahren
Kursleitung:  Nicole Klein, SRK Kursleiterin
Kosten: Einzelperson Fr. 115.– / 
 Geschwister Fr. 185.–
Anmeldung: ekballwil@gmx.ch od. 
 babysitter.redcross.ch

Duftende Xmas Geschenke
Suchst du ein Geschenk für deine Liebsten?» 
Wie wäre es mit feinem Tee in einer tollen Box, ei-
ner schön verzierten Dose mit Salatkräutern oder 
selbstgemachtem Lippenbalsam?

Mittwoch, 27. November, 13.30 bis 
ca. 15.00 Uhr oder 15.30 bis ca. 17.00 Uhr
Ort:  Einhornkeller, Ballwil
Alter:  ab 4 Jahren (mit Begleitperson)
Kursleitung: Sabrina Estermann
Kosten:  Fr. 15.– inkl. 1 Produkt 
 (jedes weitere Produkt Fr. 8.–)

Anmeldung: bis am 19. Nov. an ekballwil@gmx.ch
Bitte die gewünschte Anzahl Produkte mitteilen.
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News vom Samichlaus

Schon bald verfärbt sich das Laub 
wieder goldig gelb und der Herbst 
zieht ins Land. Mit dem Winteran-
fang kommt der Samichlaus zu uns 
ins Dorf und besucht nach alter 
Tradition Kinder und Erwachsene in 
ihren hell erleuchteten Häusern.

Der Samichlaus ist unterwegs: 
Sonntag, 1. Dezember um 17.30 Uhr – Einzug
Mittwoch, 4. Dezember besuchen wir die 
alleinstehenden Senioren/-innen
Donnerstag und Freitag, 5. und 6. Dezember 
besuchen wir die angemeldeten Familien

Weitere Details zu diesem Traditionsanlass fi nden 
sie auf dem Flugblatt, welches im November an alle 
Haushaltungen verteilt wird oder auf der Website:
www-pr-oberseetal.ch / Pfarrei Inwil / 
Gruppierungen / Chlausengesellschaft

Gibt es Senioren/Innen welche wir nicht erreicht 
haben und sich über einen Besuch vom Samichlaus 
freuen? Melden Sie sich bitte bei Anita Bucher 
Tel. 041 448 33 53. Wir freuen uns, wenn wir auch 
bei Ihnen anklopfen dürfen.

Chlausengesellschaft Inwil
Anita Bucher, Peter Scherer und Markus Felber

Trychlengruppe Inwil 

Im April 2016 trafen sich rund 20 Interessenten und 
zwei Mitglieder der Chlausengruppe Inwil zu einem 
Informationsabend der Trychlengruppe Inwil. Sie be-
reichert das Dorfl eben, pfl egt Kameradschaft und 
nimmt am traditionellen Chlauseinzug in Inwil teil. 
Aktuell sind wir 19 Mitglieder. Weitere Frauen und 
Männer ab 16 Jahren, die sich für die Teilnahme in 
der Trychlengruppe interessieren, sind jederzeit 
herzlich willkommen. Bitte meldet Euch bei Andy 
Helfenstein (andy_helfenstein@bluewin.ch) oder 
Michael Gander (michael.gander@gmail.com). Wer 
uns dieses Jahr auch erleben möchte, kommt am 
Sonntag, 1. Dezember 2019 an den Chlauseinzug in 
Inwil vorbei. 

IG Trychlengruppe Inwil
Andy Helfenstein und Michael Gander

Advänts-Chenderfi ir

Samstag 30. Nov., 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch! 

Chenderfi ir-Team 

Vereinsgedächtnis

Das Vereinsgedächtnis halten wir für die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder. Die Volksbühne Inwil wird 
die Feier mitgestalten. 

Samstag, 16. November, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche Inwil 

Elisabethengottesdienst

Im Werktagsgottesdienst feiern wir den Elisabe-
thengottesdienst zu Ehren der hl. Elisabeth, dazu 
laden wir gerne ein:

Donnerstag, 21. November, 09.00 Uhr 
Pfarrkirche Inwil

Patrozinium St. Katharina

Wir feiern unser alljährliches Patrozinium (St. Katha-
rina) in der Kapelle St. Katharina.

Freitag, 22. November, 19.00 Uhr 
Kapelle St. Katharina

Krankensalbungsfeier

Krankheit, Leid und Schmerz gehören zum mensch-
lichen Leben. Gerade hier will Gott den Menschen 
nahe sein und sie begleiten. Mit der FMG zusam-
men feiern wir die Krankensalbungsfeier. 

Donnerstag, 28. November, 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Inwil 

Wir freuen uns auf viele Gottesdienstbesucher.  
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Pfarrei aktuell

Glas-Kurs für Schulkinder
Die teilnehmenden Kinder dürfen sich auf einen 
kreativen Tag in der Vorweihnachtszeit, im Glasate-
lier von Vroni Fleischli in Ballwil, freuen.

Mittwoch, 20. November, 14.00 – ca. 16.00 Uhr
Kosten: Kurs Fr. 10.– exkl. Material
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 
13. November an: Manuela Vogel, 
Tel. 077 417 70 44 oder per Mail an
kurswesen@fmg-inwil.ch

Glas-Kurs für Erwachsene
Die Teilnehmer/-innen dürfen sich auf einen kreati-
ven Tag in der Vorweihnachtszeit im Glasatelier bei 
Vroni Fleischli in Ballwil freuen.

Dienstag, 3. Dezember, 19.30 – ca. 22.00 Uhr
Kosten: Kurs Fr. 25.– exkl. Material
Nichtmitglieder Fr. 35.– 
Anmeldungen bis Mittwoch 27. November an:
Manuela Vogel 077 417 70 44 oder per Mail an
kurswesen@fmg-inwil.ch

Neues Logo der FMG
Vor fast 100 Jahren beschlossen mutige Frauen, 
die Frauen- und Müttergemeinschaft Inwil zu grün-
den. Was macht uns Frauen, früher und heute 
stark? Es ist unsere Fähigkeit zusammen zu ste-
hen, gemeinsam das Leben zu meistern. Wir hel-
fen, wann immer es uns möglich ist. Dabei spielt 
uns die «Farbe» der Frau keine Rolle. Im Gegenteil, 
wir begrüssen die Vielfalt und heissen alle in unse-
rem Verein willkommen. Farbig, mutig, gemeinsam 
– diesen Leitworten haben wir ein neues Kleid ver-
passt, das uns zukünftig begleiten wird. Wir freuen 
uns, Ihnen bereits heute anzukündigen, dass Ende 
November / Anfangs Dezember 2019 unser Jahres-
programm 2020 mit dem neuen Logo den Weg in 
Ihren Briefkasten fi ndet. Lasst euch überraschen 
und ansprechen vom neuen Design.

Euer Vorstand der FMG Inwil

Informationen Sekretariat
Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr
Jzt. für Manuel Bühlmann, Lohren
Jzt. für Rudolf Bühlmann, Lohren 
Jzt. für Josy und Xaver Bühlmann, Lohren
1. Jzt. Josy Rütter, Hochdorf
Jzt. Franz Rütter
Jzt. Josy und Josef Rütter-Frey und Angehörige
Samstag, 16. November, 11.00 Uhr
Jzt. für Familien Ammann, Kramis, Brunner, 
Oertig und Trauffer
Sonntag, 24. November, 10.30 Uhr
Jzt. für Theresia und Josef Bühlmann-Limacher
Jzt. für Margrith Steiner-Furrer, Rütli 9
Jzt. für Maria Dober-Widmer, Schönmattstr. 7

Dank für Kollekte
Bettagsopfer Fr.  210.50
Pfadi Inwil Fr. 515.85
Diöz. Kirchenopfer Fr.  289.00
Seminar St. Beat Fr.  130.60
Lourdes Pilgerverein Fr.  146.50

Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr.  
041 448 41 51. 

Frohes Alter Inwil

Halbtagesausfl ug – Dienstag, 5. Nov. 
Wir besuchen die Glasi in Hergiswil. Gerne genie-
ssen wir vor der Heimfahrt im Restaurant mit euch 
einen kleinen Zvieri Aufenthalt. Treffpunkt ist um 
13.15 Uhr beim Möösli. Wir fahren mit den Privatau-
tos. Anmeldungen: Sandra Koch 041 449 02 43

Jass- / Spielnachmittag – Dienstag, 19. Nov.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Möösli zu einem 
gemütlichen Jass- und Spielnachmittag.
Anmeldungen bei: Sandra Koch 041 449 02 43

Krankensalbungsfeier – Donnerstag 28. Nov.
Um 10.30 Uhr mit anschliessendem Mittagstisch.
Nach der Krankensalbungsfeier in unserer Pfarrkir-
che, treffen wir uns zu einem feinen Mittagessen 
im Restaurant Schützenmatt.
Anmeldungen bei:  Sandra Koch 041 449 02 43

Fusspfl ege
Diese fi ndet am Montag, 4. November im Möösli 
von 13.00 – 17.00 statt.
Anmeldung bei Nadja Stirnimann Tel. 041 440 21 86
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Pfarrei aktuell

Glas-Kurs für Schulkinder
Die teilnehmenden Kinder dürfen sich auf einen 
kreativen Tag in der Vorweihnachtszeit, im Glasate-
lier von Vroni Fleischli in Ballwil, freuen.

Mittwoch, 20. November, 14.00 – ca. 16.00 Uhr
Kosten: Kurs Fr. 10.– exkl. Material
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 
13. November an: Manuela Vogel, 
Tel. 077 417 70 44 oder per Mail an
kurswesen@fmg-inwil.ch

Glas-Kurs für Erwachsene
Die Teilnehmer/-innen dürfen sich auf einen kreati-
ven Tag in der Vorweihnachtszeit im Glasatelier bei 
Vroni Fleischli in Ballwil freuen.

Dienstag, 3. Dezember, 19.30 – ca. 22.00 Uhr
Kosten: Kurs Fr. 25.– exkl. Material
Nichtmitglieder Fr. 35.– 
Anmeldungen bis Mittwoch 27. November an:
Manuela Vogel 077 417 70 44 oder per Mail an
kurswesen@fmg-inwil.ch

Neues Logo der FMG
Vor fast 100 Jahren beschlossen mutige Frauen, 
die Frauen- und Müttergemeinschaft Inwil zu grün-
den. Was macht uns Frauen, früher und heute 
stark? Es ist unsere Fähigkeit zusammen zu ste-
hen, gemeinsam das Leben zu meistern. Wir hel-
fen, wann immer es uns möglich ist. Dabei spielt 
uns die «Farbe» der Frau keine Rolle. Im Gegenteil, 
wir begrüssen die Vielfalt und heissen alle in unse-
rem Verein willkommen. Farbig, mutig, gemeinsam 
– diesen Leitworten haben wir ein neues Kleid ver-
passt, das uns zukünftig begleiten wird. Wir freuen 
uns, Ihnen bereits heute anzukündigen, dass Ende 
November / Anfangs Dezember 2019 unser Jahres-
programm 2020 mit dem neuen Logo den Weg in 
Ihren Briefkasten fi ndet. Lasst euch überraschen 
und ansprechen vom neuen Design.

Euer Vorstand der FMG Inwil

Informationen Sekretariat
Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr
Jzt. für Manuel Bühlmann, Lohren
Jzt. für Rudolf Bühlmann, Lohren 
Jzt. für Josy und Xaver Bühlmann, Lohren
1. Jzt. Josy Rütter, Hochdorf
Jzt. Franz Rütter
Jzt. Josy und Josef Rütter-Frey und Angehörige
Samstag, 16. November, 11.00 Uhr
Jzt. für Familien Ammann, Kramis, Brunner, 
Oertig und Trauffer
Sonntag, 24. November, 10.30 Uhr
Jzt. für Theresia und Josef Bühlmann-Limacher
Jzt. für Margrith Steiner-Furrer, Rütli 9
Jzt. für Maria Dober-Widmer, Schönmattstr. 7

Dank für Kollekte
Bettagsopfer Fr.  210.50
Pfadi Inwil Fr. 515.85
Diöz. Kirchenopfer Fr.  289.00
Seminar St. Beat Fr.  130.60
Lourdes Pilgerverein Fr.  146.50

Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr.  
041 448 41 51. 

Frohes Alter Inwil

Halbtagesausfl ug – Dienstag, 5. Nov. 
Wir besuchen die Glasi in Hergiswil. Gerne genie-
ssen wir vor der Heimfahrt im Restaurant mit euch 
einen kleinen Zvieri Aufenthalt. Treffpunkt ist um 
13.15 Uhr beim Möösli. Wir fahren mit den Privatau-
tos. Anmeldungen: Sandra Koch 041 449 02 43

Jass- / Spielnachmittag – Dienstag, 19. Nov.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Möösli zu einem 
gemütlichen Jass- und Spielnachmittag.
Anmeldungen bei: Sandra Koch 041 449 02 43

Krankensalbungsfeier – Donnerstag 28. Nov.
Um 10.30 Uhr mit anschliessendem Mittagstisch.
Nach der Krankensalbungsfeier in unserer Pfarrkir-
che, treffen wir uns zu einem feinen Mittagessen 
im Restaurant Schützenmatt.
Anmeldungen bei:  Sandra Koch 041 449 02 43

Fusspfl ege
Diese fi ndet am Montag, 4. November im Möösli 
von 13.00 – 17.00 statt.
Anmeldung bei Nadja Stirnimann Tel. 041 440 21 86
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Firmung 17+

Für Kurzentschlossene der Jahr-
gänge 2002 / 2003: Der erste Firm-
anlass findet am Sonntag, 10. No-

vember 2019 von 15.00 – 19.00 Uhr im Neuheimsaal 
statt. Chom doch au, mer freuid üs of dech. Siehe 
auch: 
www.pr-oberseetal.ch/angebote/sakramente

Sonntigsfiir

Sonntag, 17. November um 09.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Eschenbach für alle Erstkommuni-
kanten und Familien 

Kennst du den Propheten Elia? Diese Geschichte aus 
dem Ersten Testament hören und sehen wir in der 
Feier. Wir denken darüber nach, was das denn mit 
uns  /  mit mir zu tun hat. In Gemeinschaft unsern 
Glauben zu feiern und Segen zu empfangen stärkt 
uns ihn im Alltag zu leben. Herzlich willkommen! 

De Samichlaus chont is Dorf

Am Samstag, 30. November 
zieht der Samichlaus in un-
ser Dorf ein. 

Kinder und Familien sind um  
17.15 Uhr für eine kurze Einstim-
mung in der Pfarrkirche eingela-
den. Kinder werden dann mit ih-
ren Laternen dem Samichlaus 
und seinem grossen Gefolge den 
Weg zeigen. Alle anderen erwar-
ten ihn am Wegrand und folgen 
dann zur Kirche.

Erntedankgottesdienst

Die Trachtenfrauen haben für den Erntedank-
gottesdienst vom 22. September die Kirche far-
benfroh geschmückt.

Reichlich durfte in diesem Jahr geerntet werden, 
allen Grund Gott zu danken für die wunderbaren 
Gaben. Der Trachtenchor und die Tanzgruppe ver-
schönerten den Tag mit ausgewählten Liedern und 
Tänzen. Der Familiengottesdienst wurde abgerun-
det mit einem feinen Apero, wo die Trachtengrup-
pe frischen Most, Brot und Käse offerierte. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 

40-jähriges Jubiläum

Am Wochenende des 7. und 8. Septembers war 
es endlich soweit. Nach mehrmonatigen Pla-
nungsarbeiten und mehrtägigen Aufbauarbei-
ten, wurde das 40-jährige Jubiläum der Pfadi 
St. Jakob Eschenbach gefeiert. Das Jubiläum 
wurde in Form eines Pfadi-Dorffests unter dem 
Motto «Einisch Pfadi – emmer Pfadi» zelebriert. 

Am Samstagnachmittag trafen gegen hundert Kin-
der und Eltern auf dem Festgelände neben der 
Klosterkirche in Eschenbach ein. Dabei trafen sie 
auf viele eindrucksvolle Bauten, welche allesamt 
von den Pfadern und Pfaderinnen aufgebaut wur-
den Neben einem grossen Eingangstor, bestehend 
aus zwei Türmen, stand ein grosses Sarasani (Auf-
enthaltszelt), welches aus rund hundert Blachen 
bestand, eine Bühne für die nachfolgenden Konzer-
te, eine Bar und mehrere Zelte, in welchen man in 
einem kleinen «Pfadi Eschenbach Museum» in al-
ten Pfadi-Erinnerungen schwelgen konnte. 

Viel Zeit um die unzähligen Bauten zu bestaunen, 
blieb zunächst keine, da das Pfadi-Spiel bereits be-
gann. Dabei konnten die Kinder und Jugendlichen 
mehrere Posten absolvieren, dabei ihre Pfadi-Fä-
higkeiten zeigen und so das Jubiläumswochenende 
mit Spiel und Spass einläuten. Im Anschluss an das 
Spiel trafen langsam aber sicher immer mehr und 
mehr Altpfader und Altpfaderinnen sowie Leute 
aus dem Dorf ein. Diese verpflegten sich mit lecke-
rem Spanferkel, pfaditypischen Älplermagronen 
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Heimatprimiz in Eschenbach

Mehr als 40 Jahre sind es her, seit Eschenbach 
eine Primiz feiern konnte. Am letzten Sonntag 
war es wieder so weit. Br. Andreas Meier, des-
sen Familie in Eschenbach wohnt, zog in Be-
gleitung von Konzelebranten in eine voll be-
setzte Pfarrkirche ein.

Pastoralraumleiter Christoph Beeler begrüsste den 
Primizianten, die Konzelebranten und die Festge-
meinde und zeigte seine Freude über den beson-
deren Festtag. Br. Andreas habe seine Berufung 
gefunden und feiere voll Dankbarkeit mit seiner 
Herkunftspfarrei. In seiner Festpredigt vertiefte P. 
Alberich, Spiritual des Klosters Eschenbach, den 
Werdegang des Primizianten. Mit viel Herzblut be-
stärkte er die Entscheidung, Priester zu werden, 
obwohl diese Aufgabe im Wandel sei und oft belä-
chelt werde. Der Dienst für Gott und die Menschen 
bleibe wichtig. So bestärkte er seinen ehemaligen 
Klosterministranten, Gottes Liebe wie eine Schale 
anzunehmen und bereit zu sein, diese Zuwendung 
den Menschen weiterzutragen.

Br. Andreas tat dies gerne, indem er mit der gros-
sen Gottesdienstgemeinschaft die Messe feierte, 
begleitet vom Kirchenchor und einem Streicheren-
semble. Schliesslich bedankte er sich bei P. Albe-
rich für die stärkenden Worte und bei der Kirchge-
meinde für die grosse Gastfreundschaft.

Schliesslich lud er die Gottesdienstbesucher zum 
Primizsegen ein, ehe der feierliche Auszug aus der 
Kirche zum Klosterplatz führte, wo im Schatten ein 
grosser Apero bereitstand.

Bruder Andreas Meier feiert die Messe mit einer grossen 
Gottesdienstgemeinschaft.

oder Schlangenbrot, feiner Kürbissuppe oder einer 
Schoggi-Banane. Die drei musikalischen Darbietun-
gen der Eschenbacher Formation «Sirius», dem 
Ballwiler Duo «Suck It and See», sowie dem Voice 
of Switzerland Finalisten «Shem Thomas» waren 
ein voller Erfolg und sorgten für eine ausgelassene 
Feststimmung. Ganz im Zeichen der Pfadi wurde 
der Abend anschliessend am Lagerfeuer ausge-
klungen. 

Am nächsten Morgen folgte ein besinnlicher Got-
tesdienst, welcher von der Pfadi mitgestaltet wur-
de und ein leckeres Brunch-Buffet mit gemütli-
chem Beisammensein unter dem Aufenthaltszelt, 
welches in der Pfadi «Sarasani» genannt wird. Das 
Wetter spielte leider nicht mehr mit und so war es 
umso schöner, dass sich trotz des Regens viele 
Leute eingefunden hatten, um am Brunch teilzu-
nehmen und für einmal authentisches Pfadi-Gefühl 
zu erleben. 

Das 40-jährige Jubiläumsfest der Pfadi Eschenbach 
war ein voller Erfolg. Ein grosses Dankeschön geht 
an die vielen Besucher und Besucherinnen, die un-
zähligen Helfer und Helferinnen, sowie den Spon-
soren. Ein besonderes Dankeschön geht auch an 
die Pfarrei Eschenbach, sowie an die Gemeinde 
Eschenbach. Bei der Planung und Durchführung 
durften wir stets auf deren Hilfe zählen, was wir 
enorm schätzten und nicht selbstverständlich ist.
Möge die Pfadi Eschenbach noch viele weitere 
Jubiläen feiern dürfen. 
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KiBiTa – «Heute bin ich bei euch»

Der  Besuch von Jesus bei den Schwestern Marta 
und Maria war das Thema vom Kinderbibeltag. Mit 
einer kurzen Theateraufführung wurde diese Bibel-
geschichte sehr anschaulich erzählt. 

Die 22 Kinder haben mit Marta mitgefi ebert, als sie 
Jesus zu sich nach Hause einlud und sich äusserst 
engagiert und mit ganz viel Herzblut um Jesus und 
seine Jünger sorgte. Und sie fühlten mit, wie Maria 
ihrem Herzen folgte, als sie sich zu Jesus setzte, 
ganz still zuhörte und alles in sich aufnahm, was er 
erzählte: denn «Heute bin ich bei euch».

Die beiden Schwestern begleiteten uns durch den 
ganzen Tag. Gemeinsam haben alle Kinder ihren ei-
genen Brotteig gemacht. Doch dann – genauso 
wichtig – brauchte es Ruhe, damit die Hefe ihre 
Wirkung entfalten und der Teig aufgehen konnte.
Während dessen besuchten die Kinder in drei 
Gruppen jeweils ein Atelier, und dann hat jedes 
Kind aus seinem Teig mit viel Kreativität sein eige-
nes Brot geformt und verziert. Am Nachmittag ging 
es gestärkt weiter mit den Gruppen-Ateliers: In der 
Turnhalle waren alle sehr aktiv und spielten in ei-
nem Parcours den Weg nach, auf dem Jesus und 
seine Jünger unterwegs waren. Bei einer inneren 
Bilderreise dagegen waren alle ganz still und bei 
sich selbst. Diese Eindrücke konnten die Kinder in 
einem Bild verarbeiten, das sie dann wie eine 
Schriftrolle mit nach Hause nehmen durften. Im 
Werkraum haben die Kinder Blumentöpfe verziert 
und Glücksklee gepfl anzt, der mit ein bisschen Auf-
merksamkeit und Geduld zu Hause wachsen wird. 
Zum Abschluss haben die Kinder ihr Brot bei einem 
kleinen Apéro mit ihren Familien geteilt.

Ganz herzlichen Dank an alle, die den Kinderbibel-
tag möglich gemacht haben! 

Fotos zum Anlass fi nden sie unter: 
www.pr-obersetal.ch  

Brigitte Burkard

Seniorenausfl ug 

Am Mittwoch, 18. September folgten 115 Per-
sonen der Einladung von Impuls Pfarrei Eschen-
bach und der Einwohnergemeinde zum Senio-
renausfl ug. Das Ziel war das wildromantische, 
urchige inmitten von Bergen und Felsen umge-
bene Bisisthal.  

Zwei Zemp Cars brachten uns auf einer schönen 
Fahrt über das Götzental nach Küssnacht a. R. und 
weiter dem See entlang nach Brunnen zur Stoos-
bahn. Weiter an weidenden Kuhherden vorbei nach 
Muotathal. Der Wirt des Restaurants Schönenbo-
den im Bisisthal, Guido Ulrich, und die Delegation 
des Gemeinderates, Guido Portmann und Pia Rütti-
mann erwarteten und begrüssten uns. Wie könnte 
es nicht anders sein – uns besuchte einer der Wet-
terschmöcker und erzählte von und über die Inner-
schwyzer Meteorologen. Mit Witz und Charme 
weihte uns Ulrich Roman als Wetterprophet Jöri in 
die verschiedenen Strategien ein und hat uns ver-
raten wie jeder einzelne seine Prognosen macht. 
Anschliessend spazierten wir zur nahen Kirche, in 
der Pfarrer Polycarp Nworie eine kurze, sinnliche 
Andacht hielt, zum Thema «was bleibt». Franz Zemp 
spielte auf dem Alphorn einige Klänge vor der Kir-
che, welche schön durch das Tal ertönten. Glück-
lich und zufrieden, auch ein wenig müde kehrten 
wir nach Hause zurück.

Den Organisatorinnen Martha Zemp und Sonja 
Schöpfer, welche den Seniorenausfl ug seit vielen 
Jahren mit viel Herzblut planen und begleiten, wie 
auch der Kirchgemeinde und Einwohnergemeinde 
Eschenbach, welche so einen Ausfl ug ermöglichen, 
dankten alle Teilnehmenden mit einem lauten Ap-
plaus und sagten Danke schön!

Sonja Schöpfer

Brotteig selbstgemacht – Kneten, Zeit geben und backen.
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November 2019

Informationen aus dem Sekretariat

Taufe
In unserer Glaubensgemeinschaft wurden 
aufgenommen: 

Robin Häfl iger, Seetalstrasse 19
Joan Fionn Anderhub, Eschenpark 13

Wir wünschen Robin, Joan Flonn und ihren 
Familien alles Gute und Gottes Segen. 

Todesfall
Ursula Stocker-Häderli, BZ Dösselen, 
früher Meggen
Oskar Isenschmid, BZ Dösselen

Unserer Verstorbene wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster
Samstag, 2. November, 17.00 Uhr
Jgd. der verstorbenen Mitglieder der 
Feldmusik Eschenbach
Jzt. für Sophie und Eduard Barmet-Sticher 
und für Edi Barmet
Jzt. für Babette und Xaver Rüttimann-Bühl-
mann

Sonntag, 17. November, 10.30 Uhr
Jgd. für Franz Oehen, Zielacherstr. 25
Jzt. für Maria Hodel-Unternährer

Samstag, 23. November, 17.00 Uhr
Jgd. für die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchores

Dank für Kollekte
Inländische Mission  Fr. 811.35
Gassenküche Luzern Fr.  492.70
Diöz. Kirchenopfer Härtefälle Fr.  208.85
Seminar St. Beat LU Fr.  217.10
Lourdes Pilgerverein Fr.  187.75

Dankeschönessen

Wir haben Brücken gebaut
Für das alljährliche Dankeschön-Essen aller Mitar-
beitenden der Pfarrei Eschenbach lud der Kirchen-
rat am 18. Oktober ins Dösselen ein. Pirmin Stocker 
begrüsste alle Anwesenden und lud die Gäste zum 
Fondue ein unter dem Motto «e bezeli Stenke mu-
ess es» und sie setzten sich alle an die schön deko-
rierten Tische um ein Fondue-Rechaud. Das etwas 
ungewöhnliche Essen wurde genossen, da es ge-
nug Zeit auch während dem Essen zum Plaudern 
gab und es einfach wie gewohnt aus der Dösselen-
küche köstlich war. Der Kirchenratspräsident Urs 
Schumacher begrüsste alle «Brückenbauer» mit 
einem herzlichen Dankeschön. Ohne euch könnten 
keine Brücken gebaut werden. Zahlreiche Einsätze 
im vergangen Jahr, die nicht in diesem Rahmen hät-
ten durchgeführt werden können, sind euch als 
Brückenbauer zu verdanken. Mit einer «Guetzlibrü-
cke» beschenkte er alle Anwesenden mit einem 
persönlichen Händedruck. Zufrieden, satt und mit 
guten Begegnungen löste sich die Gesellschaft 
langsam auf. Danke für Alles.

Caroline Buholzer, Katechetin Eschenbach

Pfarrei aktuell

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst fi ndet am Mitt-
woch, 13. November um 09.00 Uhr in der Kapelle, 
Betagtenzentrum Dösselen, statt. Thema: Kraftorte.

Fondue-Plausch beim alljährlichen Dankeschön-Essen. 
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Krippenspiel	
Schauspieler	gesucht!		

		Im	Alter	von	ca.	4	Jahren	bis	2./3.	Klasse	
Kleine	Sprechrollen	–	Statisten	-	Musikanten	

	

	
		

Krippenspiel: 24. Dez. 15 Uhr 
Proben:		Mittwoch,	18.	Dez.	und	Freitag,	20.	Dez.	

am	Nachmittag	

Interessiert? Melde dich beim Chinderfiir-Team:  
Veronika Bühler 041 448 43 14 / veronika.voney@bluewin.ch 

i
B
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t
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Babysitter-Vermittlungsdienst
Nicole Schwegler, 
Tel. 079 232 56 42, nicole@f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 26. Novem-
ber 2019 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. 
Leitung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84) und Niklaus Bühler, 
Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 041 448 21 24). 
Anruf idealerweise morgens oder abends. 

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am 24. Dezember 
2019, 15.00 Uhr im Rahmen des traditionellen 
Krippenspiels in der Pfarrkirche statt. Nähere Infos 
folgen. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt-
woch, 13. November um 09.00 Uhr in der Kapelle, 
Betagtenzentrum Dösselen, statt. Kraftort: Aesch 
im Schächental

SPRACHKURSE 

Französisch-Unterricht  
für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Freitag (ausser in den 
Schulferien), 19.00 – 20.30 Uhr

Italienisch-Unterricht  
für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Dienstag 
(ausser in den Schulferien) 09.00 – 10.00 Uhr

Alle wichtigen Informationen finden Sie auf 
www.f-f-eschenbach.ch
Kontakt und Anmeldung: 
Martina Hufschmid, martina@f-f-eschenbach.ch

Spielabende Brändi Dog

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
Vereinslokal Frau und Familie 
www.f-f-eschenbach.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch

Rolladen

Faltrolladen

Lamellenstoren

Sonnenstoren

Jalousieladen

Pergola-Markisen
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Der begehbare Adventskalender mit den stim-
mungsvoll gestalteten Fenstern, Türen und 
Gärten ist in Eschenbach Tradition. Wir freuen 
uns sehr, dass Dank vielen kreativen Freiwilli-
gen auch dieses Jahr die Adventsfenster in un-
serem Dorf leuchten. Sie laden zu nächtlichen 
Spaziergängen ein. Ein guter Moment, Be-
kanntschaften zu knüpfen und gemeinsame 
Zeit zu verbringen.

Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
werden die Eröffnung an einigen Abenden mu-
sikalisch umrahmen.

Die Liste des Adventskalenders ist bereits auf 
unserer Homepage zu finden und wird im 
nächsten Pöstli veröffentlicht.

Weihnachtsbesuche

In der Woche vom 25. bis 29. November 
2019 sind wir wieder unterwegs und besu-

chen alleinstehende Seniorinnen und 
 Senioren ab 80 Jahre.

Wir freuen uns auf einen bereichernden 
Austausch und freudige Begegnung. 
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Spielplausch im Kieswerk

Buddeln, Matschen und Baggerfahren
Unter diesem Motto startete am Samstag, 14. Sep-
tember der Spielplausch im Kieswerk.

Voller Tatendrang wurde beim riesigen Sandhaufen 
gebuddelt und gebaut. Beim grossen Lehmhaufen 
bzw. der Schlammrutsche konnte geknetet, ge-
matscht und herunter gesaust werden. Auch ein 
kleiner Bagger stand bereit, auf welchem die Kin-
der ihre Fingerfertigkeit beweisen durften. Die akti-
ven Kinder durften ihren Hunger mit einer feinen 
Wurst vom Grill stillen.

Wir danken dem Team der Kiesgrube Eschenbach 
für ihre tolle Arbeit mit dem Erstellen des grossen 
Sand- und Schlammhaufens und ihre Gastfreund-
schaft – es hat grossen Spass gemacht.

DANKE – Gottesdienst von  
Frauen gestaltet
Bereits hat unser Frauengottesdienst-Team die 
Vorbereitungen für das kommende Jahr in Angriff 
genommen. Wieder können wir uns auf ein span-
nendes Jahresthema im 2020 freuen. Die Gottes-
dienste finden jeweils einmal im Monat am Mitt-
wochmorgen im Betagtenzentrum Dösselen statt. 
Eine Gelegenheit, den Alltag für einen Moment zu 
unterbrechen, sich durch neue Impulse bereichern 
zu lassen und Gemeinschaft zu leben.

Gesundheits-Wickel 

Patrick Seiz von der Drogerie Seiz in Buchrain ver-
mittelte im Theorieblock, wie man Wickel und Auf-
lagen zu Hause einfach, schnell und wirkungsvoll 
einsetzt. Im praktischen Teil zeigte er uns, wie die 
Wickel vorbereitet und fachgerecht an der richti-
gen Stelle angebracht werden.

Wir danken Patrick Seiz herzlich. Der Abend war 
lehrreich, interessant und sehr humorvoll gestal-
tet.

Unser Team «Gottesdienst – von Frauen gestaltet»: Helene 
Muff, Simone Gisler, Vreni Herger, Martha Lussi, Brigitte An-
derhub, Esther Herger, Hanny Unternährer, Rosmarie Meyer.
Wir danken Euch herzlichst für Euer wertvolles Engagement.
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Räbeliechtliumzug 2019

Der Räbeliechtliumzug gehört für Gross und Klein zur Vorweihnachtszeit. Mit selbst geschnitzten Räben 
und dem Räbenliechtli-Lied verzaubern wir den Abend. Ein unvergessliches Erlebnis.  
Der Umzug führt durch das Dorf, jedoch dieses Jahr mit einer neuen Route. Der Weg ist kinderwagen-
tauglich und der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Am Schluss können Sie sich bei einem kleinen 
Imbiss aufwärmen.

Datum/Zeit: Samstag, 9. November 2019, 17.30 Uhr

Treffpunkt:	 NEU! Betagtenzentrum Dösselen, vor dem Eingang

Verkaufsstelle:	 Mo.	4.11	–	Fr	8.11.19	beim	Volg	in	Eschenbach	
	 Fr.	3.00	pro	Räbe.	

Mitnehmen:	 Tasse	mit	Henkel	

Kosten:	 Es	wird	ein	Kässeli	für	die	Unkosten		
	 bereitgestellt,	vielen	Dank	für	Ihren	Beitrag. chom doch 

au...
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Geschenke aus der Küche

Zehn Frauen standen mit Schürzen in der Neu-
heimküche parat, zwölf Stationen waren bereit, 
verarbeitet zu werden. Gespannt auf die Auswahl, 
staunte man nicht schlecht, was in den nächsten 
drei Stunden produziert werden sollte. Ohne zu zö-
gern wurde die Arbeit aufgenommen. Hacken, mi-
xen, kochen, backen, ja sogar weinen war ange-
sagt beim Verarbeiten der scharfen Chili.  Bald 
wurde abgefüllt, heiss eingefüllt und abgepackt 
und zum Schluss mit viel Liebe verziert. Man staun-
te nicht schlecht über das Ergebnis. Wer weiss, 
vielleicht erhält jemand einmal ein selbstgemach-
tes Geschenk aus der Küche, das aus den Ideen 
dieses Abends entstanden ist.

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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1993  –  26 Jahre  –  2019

 SENIOREN aktiv 

 

 

 
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Spazier-Treff  
Montag, 4. November 2019
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim-
Dauer ca. 1 Stunde. 

Leitung: Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91

Jassen
Dienstag, 5. November 2019, 13.30 Uhr
Café Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 12. November 2019, 12.00 Uhr  
Café Brioche

An/Abmeldungen: 
Martha Stocker  Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44

Halbtageswanderung  
Dienstag, 19. November 2019
Besammlung: 13.30 Uhr Turnhalle Neuheim
 Wanderroute wird je nach Witterung festgelegt.
Dauer ca. 1 ¾  Stunden. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmenden.

Auskunft:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70   
E-Mail: feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16   
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 25. November 2019

Wandern: ab Hildisrieden – Gige – Stockhof – 
Schlacht – Widercheer – Meierholz – St. Anna-Holz-
matt – Sonnhalde – Erlewäldli – Turbenmoos – Chü-
serrainwald  – Trutigen – Allmendwald – Dachsellen 
– Chammerweid – Seeland Sempach – Vogelwarte.

Distanz: ca. 13 km. Aufstieg: 100 m. Abstieg:  270 m.        
Wanderzeit: ca. 3 – 4 Stunden.
Besammlung: 08.50 Uhr Bahnhof Eschenbach.
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, evtl. Wander-
stöcke. Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers. 

Anmeldung bis 21. November 2019, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldung wird ein Gruppen-Billett 
gelöst. 

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Voranzeigen:

Weihnachtsfeier
am Dienstag, 17. Dezember 2019
13.30 Uhr im Lindenfeldsaal

Fondue-Essen 
am Dienstag, 21. Januar 2020
11.30 Uhr im Lindenfeldsaal



55November 2019 VereinsNews

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu te 
Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern versu-
chen Sie den ganzen Tag Haltung zu bewahren. 
Das eigentliche Training spielt sich also im Alltag 
ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, Bewegungsman-
gel und einseitigen Belastungen entgegen zu wir-
ken. Halten Sie Ihre Gelenke geschmeidig, die 
Muskeln flexibel und belastbar. Fordern Sie Ihr 
Gleichgewicht und steigern Sie Ihre Lebensquali-
tät. Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.

Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Seniorenturnen

Pro SenectuteIMPULS

«LebensgeWOHNheiten – loslassen, 
entrümpeln, im Leben aufräumen»

«LebensgeWOHNheiten – loslassen, entrüm-
plen, im Leben aufräumen» – zu diesem Thema 
lädt Pro Senectute Kanton Luzern zur Impuls-
veranstaltung am 12. November in Hochdorf 
ein. Nach szenischen Darstellungen von All-
tagssituationen des TheaterKoffer Luzern folgt 
mit Experten eine Podiumsdiskussion. 

Loslassen fällt oft schwer – egal 
ob materiell oder mental. Etwas 
wegzugeben und von Liebge-
wonnenem Abschied zu neh-
men, ist meist mit Emotionen 
verbunden. Liegt Entrümpeln im 
Trend? Müssen wir unser Kon-
sumverhalten ändern? Benöti-
gen wir eine Veränderung, um 
unsere Gedanken wieder zu ord-
nen? Nach szenischen Darstel-
lungen des TheaterKoffer Luzern 
diskutieren anschliessend Fachpersonen über das 
Loslassen, Entrümpeln und Aufräumen im Leben.

Programm: 
–  Begrüssung: Ruedi Fahrni, Geschäftsleiter Pro 

Senectute Kanton Luzern
–  Szenische Darstellung von Alltagssituationen 

durch eine Kleinformation des TheaterKoffer 
Luzern zum Thema «LebensgeWOHNheiten 
loslassen, entrümpeln, im Leben aufräumen». 
Podiumsdiskussion mit den Fachpersonen 
Selim Tolga, Aufräumcoach, Mönchaltorf, 
bekannt aus der DOK-Sendung «Minimalis-
mus», Roger Seuret, Diakon, Altishofen (in 
Hochdorf); Bernadette Kurmann, Journalistin, 
Ebikon sowie Theres Studer, astrologische 
Psychologie, Ruswil. Moderation: Esther Peter, 
Pro Senectute Kanton Luzern.

– Austausch bei Kaffee/Tee und einem Zvieri

Pro SenectuteIMPULS-Veranstaltungen 
Hochdorf
– Dienstag, 12. November, 14.00 Uhr, 
 Zentrum St. Martin Hochdorf
– Eintritt: Fr. 10.– (inkl. Zvieri)
– Anmeldung: 041 226 11 85 oder 
 ov@lu.prosenectute.ch

Selim Tolga, 
Aufräumcoach.
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ESV: Gymnastik Nachwuchsriege

Erfolgreiche Teilnahme am  
Rothrister Cup 2019

Ende August trat die Gymnastik Nachwuchsriege A 
am Rothrister Cup an. Dieser Wettkampf soll auch 
als Standortbestimmung der bevorstehenden Ver-
bandsmeisterschaften Jugend in Ruswil Ende Ok-
tober dienen. 

Die zwölf Turnerinnen durften bei strahlendem 
Sonnenschein ihr Können zeigen. Die Choreo zum 
Thema Alice und die tolle Ausstrahlung überzeug-
ten die Wertungsrichter. Die vielen intensiven Trai-
ningsstunden wurden mit der guten Note und dem 
2. Schlussrang ausbezahlt.

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 5. November 2019 ab 16.00 Uhr  
im Restaurant Löwen.
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ESV: Nationalturnen

Neukranzer Marco Thierstein

Mit einer Rekordbeteiligung von fast 400 Starten-
den, darunter 22 Eschenbacher, wurden die 
Schweizer Meisterschaften in Grosswangen zu ei-
nem würdigen Anlass. 

In der höchsten Kategorie A wurde nicht einer der 
Favoriten Schweizer Meister sondern der Kernser 
Stefan Ettlin.  In der Kategorie A kämpften auch 2 
Turner aus den Eschenbacher Reihen. Allen voran 
Marco Thierstein, der bei den Vornoten einigerma-
ssen im Mittelfeld dabei war. Beim Zweikampf gelang 
es ihm mit 3 Siegen und 3 Gestellten seinen verdien-
ten ersten Nationalturnerkranz zu erkämpfen.  

Peter Zgraggen gelang es sogar vier seiner sechs 
Gegner zu besiegen, klassierte sich leider durch 
den höheren Punkteverlust in den Vornoten nur 0.2 
Punkte hinter dem Kranz. Die Gebrüder Rölli, Chris-
tian und Toni, erkämpften sich hochverdient in den 

Kategorien JP und J1 einen Podestplatz. Christian 
gelang es 29.7 Punkte beim Vornotenprogramm zu 
erzielen und mit 2 Siegen im Ringen den zweiten 
Platz zu erkämpfen. Toni wiederum erkämpfte 29.4 
Punkte beim Morgenprogramm und konnte ebenso 
2 Siege erreichen was zum verdienten 3. Platz 
reichte. Im weiteren erkämpften sich insgesamt 8 
Eschenbacher die Auszeichnung an diesem tollen 
Anlass der beste Werbung war für den National-
turnsport. 

Steve Anderhub

3. Rang für Sabina Geiser 
an den Schweizer Meisterschaften 

An den diesjährigen Schweizer Meisterschaften 
Gymnastik in Kreuzlingen vertrat Sabina Geiser den 
ESV Eschenbach mit einem Glanzresultat. Die 
43-jährige Sportchefin der Frauenriege des ESV 
startete in der Kategorie Einzel ohne Handgeräte in 
der Altersklasse 30 Jahre und älter. Die Vorführung 
gelang der Athletin wunschgemäss und so wurde 
sie mit der hohen Note 9.68 und dem hervorragen-
den 3. Podestplatz belohnt. Die Noten-Differenz 
unter den drei Erstklassierten lag nur gerade bei 

ESV: Gymnastik Einzel

0.11 Punkten. Der ESV Eschenbach gratuliert Sabi-
na zu dieser absolut tollen Leistung und wünscht 
ihr für die weiteren Wettkämpfe viel Erfolg.
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noch niemand bereut. Langsam wurde es Zeit zum 
Turnierplatz zu fahren. Ein Fototermin mit dem neu-
en Dress, gesponsert von Hans-Jörg Sidler, Wey by 
SISTAG that’s the wey, durften wir nicht verpassen. 
Sieht gut aus, Dress und Träger sind gemeint. Das 
samstägliche Turnier fand bei sommerlichen Tem-
peraturen statt. Die Leibchen wurden aufopfernd 
mit Schweiss getränkt, resp. eingeweiht. Das Eröff-
nungsspiel, Eschenbach 1 gegen Eschenbach 2 wur-
de vom 1 dominiert. Die Erste Mannschaft setzte 
sich anschliessend auch gegen alle anderen Gegner 
durch. Auch wenn ein Spiel auf Messers-Schneide 
stand, Eschenbach 1 holte sich den Turniersieg. 
Habt ihr super gemacht. Eschenbach 2 orientierte 
sich nach hinten, trotzdem konnten sie den höchs-
ten Tagessieg verbuchen. Schnell gingen die sportli-
chen Aktivitäten vorbei und die Festbänke wurden 
in Beschlag genommen. In dieser Disziplin gingen 
beide Eschenbacher Mannschaften als Sieger her-
vor. Zum sehr feinen Nachtessen kehrten wir zum 
Hotel Adler zurück. Ein riesiges Dankeschön an Mar-
cel Reichmuth, welcher die ganze Nachtessen-
Rechnung übernommen hatte. Weiterhin Happy 
Birth-day oder einfach Happy Days. Den Abend lie-
ssen wir im Restaurant Fels ausklingen und hielten 
der Brandung stand. Obwohl nicht alle wirklich aus-
geschlafen, hiess es am Sonntag von Hornberg Ab-
schied nehmen. Kurz vor Waldshut wurde noch ein-
mal ein Boxen-Stop notwendig. Sepp und Sergio 
wollten niemanden hungrig oder durstig nach Hause 
lassen. Den Spendern ein grosses DANKESCHÖN. 

Der gewonnene Wanderpokal, gestiftet von Erich 
Egli, bleibt für ein weiteres Jahr in Eschenbach. 
Zwangsläufig muss der «Kübel» im 2020 verteidigt 
werden. Es waren Supertage, alle haben es genos-
sen und begossen. So das wär‘s.  
 Mario Theiler

Faustball Städlecup in Hornberg / DE  
20. bis 22. September 2019

Alle Jahre wieder (seit 5 Jahren), kommt nicht nur 
das Christkind, sondern auch die Teilnahme am 
Städlecup in Hornberg / DE. Selbstverständlich bei 
obligatorischem schönem Wetter. Besammlung um 
08.00 Uhr im Rest. Löwen. Gesponsertes Frühstück 
(vielen herzlichen Dank), mit allem Drum und Dran. 
Eine weitere Nahrungsaufnahme wäre eigentlich für 
den ganzen Tag nicht mehr notwendig gewesen. 
Leicht übergewichtig, konnten wir die Fahrt nach 
Homberg, via Waldshut, durch den prächtigen Ho-
hen-Schwarzwald, geniessen. Dem talentierten 
Chauffeur, Urs Gürber und der ganzen Gruppe gönn-
ten wir natürlich auch eine Kühlbox-Pause. Den 
Treibstoffspendern sei herzlich gedankt. In Horn-
berg (ca. 4500 Einw.) angekommen, wurden wir bei 
Lisa und Gerhard, Schwiegereltern von Peter Schur-
tenberger, zu Kaffee und Kuchen, Schwarzwälder-
torte (Home made), Sekt und Kirsch eingeladen. Un-
ser Dankeschön, kann Peter sicher mit der Zustellung 
einer Pöstliausgabe weiterleiten. Bei unserem Aus-
flug stand ja nicht nur der anspruchsvolle Sport auf 
dem Programm, sondern auch ein interessanter Be-
such in der näheren Umgebung von Hornberg. Unter 
fachkundiger Führung wurde in Schramberg eine 
Autoausstellung bestaunt. Ca. 150 Fahrzeuge mit 
Jahrgang 1901 – heute, standen bereit. Also Oldti-
mer standen Oldtimern gegenüber ;-).  Unter den 
Besuchern wurden Erinnerungen, ev. sogar Buben-
träume ausgetauscht. 

Zurück nach Hornberg in unser Hotel Adler zum Zim-
merbezug, anschl. Fahrt zum Nachtessen in’s Gast-
haus zum Hirsch bei Monika im Kinzigtal Hausach. 
Auch ohne Wild auf der Speisekarte ging es wild und 
gepfeffert zu und her. Zurück in Hornberg gönnten 
wir uns nach einem (?) Schlummertrunk, die Nacht-
ruhe. Nach dem samstäglichen Frühstücksbuffet 
konnte man sich noch mit einem Aufstieg auf den 
bekannten Hornberg 455m ü. M. aufwärmen. Für 
Städlecup Neulinge obligatorisch. Bis anhin hat dies 

ESV: Männerriege Faustball
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Rückblick ESV Sportlager 2019 

Mit über 60 Kindern und einem 20ig-köpfigen Lei-
ter- und Küchenteam verbrachten wir sechs unver-
gessliche und erlebnisreiche Tage im wunderschö-
nen Charmey. Wir sangen, malten, tanzten, spielten 
Karten, kletterten, wanderten, lachten, gingen ba-
den, sprangen um die Wette, bauten Menschenpy-
ramiden, spielten Volley- und Basketball und assen 
wie Königinnen und Könige. Ein herzliches Danke-
schön an Jung & Alt für diese tolle Zeit!
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Auftrittsdaten Vorfasnacht

03.01.2020 Hauptprobe 
  Escheschränzer, Eschenbach
04.01.2020 Höitröchner, Altwis
18.01.2020 Häxe-Chessu, Inwil
25.01.2020 Magic-Night, Hohenrain
01.02.2020 Räbibock, Hochdorf
08.02.2020 Buochs
15.02.2020 Maskenball und Gönneranlass  
  Guggemusik Escheschränzer
20.02.2020 Platzkonzert, Eschenbach
20.02.2020 Märemonschter, Sempach
21.02.2020 Schränze ohni Gränze, Luzern
21.02.2020 Gugiläum Ballwil
22.02.2020 Müüürig Holdriofäger, Cham
24.02.2020 Stadt Luzern
25.02.2020 Umzug in Hochdorf
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30
6274 ESCHENBACH

Sistag AG, Alte Kantonsstrasse 7, 6274 Eschenbach, Switzerland, Telefon +41 (0)41 449 99 44, Telefax +41 (0)41 448 34 31

Wey bietet höchste Sicherheit. 
Jeden Tag. Rund um die Uhr.

Uberall dort, wo flüssige, 
feststoff- oder gasförmige 
Medien geregelt, gelenkt, 
gestoppt oder aufgefangen 
werden müssen, sorgt 
Wey mit schweizerischem 
Qualitätsverstandnis für 
sichere Verhältnisse. 
Bei Wasser und Abwasser, 
in der lndustrie und bei 
der Umwelttechnik. Absperr-
technik von Wey ist für 
höchste Sicherheitsansprüche 
gedacht und gemacht. 
Technisch perfekt wie ein 
Schweizer Uhrwerk. Weil sie 
jahrzehntelang funktionieren 
muss. So gut wie sicher.

Wey Absperr- und  
Rückschlagklappen 

 Wey Plattenschieber 

Wey Kanal-
absperrorgane
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Heimatabende

Samstag, 2. und Sonntag, 3. November 2019 und
Samstag, 9. November 2019 
Samstags jeweils  um 20.00 Uhr und 
Sonntag, um 14.00 Uhr im Lindenfeldsaal

«70 Jahre zäme underwägs» 

70 Jahre zusammen Singen, Tanzen und Musizie-
ren. Die Trachtengruppe Eschenbach feiert ihren 
Geburtstag und lädt die geschätzte Bevölkerung, 
alle Trachtenfreunde und  Gönner herzlich ein, mit-
zufeiern. Geniessen Sie bei einem abwechslungs-
reichen Programm diesen Abend  mit der Trachten-
gruppe.

Alle Mitwirkenden bereiten sich mit viel Freude auf 
die Auftritte an den Heimatabenden vor. Neben 
den Auftritten von Trachtenchor, Jodelgruppe, 
Tanzgruppe und den Kindertanzgruppen, ist auch 
die Jugendgruppe der Trachtengruppe Ebikon wie-
der mit dabei, unterstützt von Jugendlichen aus 
Eschenbach. 

Der Altersunterschied zwischen den jüngsten Mit-
wirkenden der Kindertanzgruppe und den ältesten 
Mitgliedern des Trachtenchors ist sogar etwas 
mehr als 70 Jahre,  bietet also viel Platz für unter-
haltsame Momente, wenn man «zäme underwägs» 
ist. Kommen Sie mit. Wir freuen uns auf Sie. An bei-
den Samstagen  besteht ab 18.00 Uhr die Möglich-
keit zum Nachtessen. Das Team von Priska und 
Peter Hägeli-Heim Restaurant Kreuz Inwil bedient 
sie gerne.

Eintrittspreise:
Samstag, Fr. 15.–
Sonntag, Fr. 12.–  (Kinder gratis)
Gestempelte Programme und Delegationskarten 
berechtigen zum freien Eintritt.

Tanz: Nach den Aufführungen vom Samstag,  
2. und 9. November 2019 spielt die Kapelle Peter 
Hess  Römerswil zum Tanz auf.

Grosse Tombola: Eine grosse Tombola haben wir  
auch dieses Jahr für Sie vorbereitet. 

Platz-Reservation: Für alle Aufführungen können 
von Montag bis Freitag von 17.00 – 19.30 Uhr unter 
der Telefonnummer 041 448 18 40 (Studer) Plätze 
reserviert werden.

Voranzeige: Besuchen Sie unseren Stand am Ad-
ventsmärt vom Freitag und Samstag 29. und 30. 
November 2019 im Lindenfeldsaal. 

 Trachtengruppe Eschenbach

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



62 VereinsNews

Anmeldung für den Samichlausbesuch zu 
Hause auf der Website:

www.samichlaus6274.ch

Anmeldeschluss: 
Donnerstag, 14. November 2019

De Samichlaus  
chond is Hus

Wichtige Informationen für 
die diesjährigen Samichlaus-
besuche:

Am Samstag, 30. November 2019, um 17.45 Uhr 
zieht der Samichlaus in unser Dorf ein. Ein grosses 
Gefolge von Diener/-innen, Schmutzlis, Trychlern/-
innen und Fackelträger/-innen begleitet ihn vom 
Hiltigwald über die Bahnhofstrasse bis zur Kirche. 
Die Kinder der Basisstufe dürfen den Samichlaus 
abholen und ihm mit ihren Laternen den Weg 
leuchten. Natürlich darf auch das Eseli nicht fehlen.
Vom Sonntag, 1. Dezember bis Mittwoch, 4. De-
zember macht sich der Samichlaus mit seinem Ge-
folge auf den Weg von Haus zu Haus. Er freut sich, 
wenn er auch Ihre Familie daheim besuchen darf.
An diesem Tag ist der Samichlaus in Ihrem Quartier 
unterwegs:

Sonntag, 1. Dezember
Zielacherstrasse, Lindenbrunnenstrasse, Rothlipark, 
Alte Kantonsstrasse, Oeggenrinngenstrasse
Montag, 2. Dezember 
Waldhusstrasse, Rothenburgstrasse, Gütsch, Sonn-
halde, Houlern, Isenringen, Dünkel, Roggwil, Hönd-
len, Hüseli, Herrendingen

Dienstag, 3. Dezember 
Hubenfeld, Vorhuben, Wydmühleweg, Lindenfeld-
strasse, Sommerau, Hintere Kreuzweid, Eschenpark
Mittwoch, 4. Dezember   
Seetalstrasse, Klosterhof, Pfarrweg, Luzernstrasse, 
Stüdweid, Stüdweidhalde, Rothli, Blattenhalde, Blat-
ten

Die Besuchszeiten werden anhand der Anmeldun-
gen festgelegt und sind verbindlich. Wenn Sie sich 
für den Samichlausbesuch anmelden, bitten wir 
Sie, sich den entsprechenden Abend frei zu halten. 
Die Touren dauern von 17.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr.
Der Samichlausbesuch kostet mindestens 30 Fran-
ken. Wir freuen uns über jede Unterstützung. Das 
Geld wird von unseren Helfern/-innen nach dem 
Besuch gerne entgegengenommen.

Bitte legen Sie die Gaben für die Kinder vor der 
Haustüre bereit. Besten Dank im Voraus.
  
 IG Samichlaus

Voranzeige: NATUR – FEUER – GEMÜTLICHKEIT 
Eschenbacher Waldweihnacht im Frauenwald

Das ist die Eschenbacher Waldweihnacht im Frauenwald mit grossem Feuer für die ganze 
Bevölkerung und Freunde von Eschenbach.
 
Wann: Samstag, 14. Dezember 2019 / Zeit: ab 17.30 Uhr
 
Weitere Infos in der nächsten Pöstliausgabe. 
Reserviere doch den Termin bereits in deiner Agenda.

Organisation IG Waldweihnacht,  
Telefon 079 597 30 43



63November 2019 VereinsNews

Helfer/-innen gesucht

Wir, die IG Samichlaus 6274, suchen Helferinnen und Helfer ab 14 Jahren, die 
uns beim Samichlauseinzug und den Samichlaustouren in Eschenbach un-
terstützen.

Kannst du dir vorstellen, als Diener/-in, Schmutzli, Fackelträger/-in, 
Trychler/-in oder Nyffelenträger/in an folgenden Daten mitzuhelfen?  
      

Samichlauseinzug am Samstag, 30. November 2019

16.30 – 19.00 Uhr
Samichlaustouren 
Sonntag, 1. Dezember 2019, von 16.45 – 21.00 Uhr 
Montag, 2. Dezember 2019, von 16.45 – 21.00 Uhr 
Dienstag, 3. Dezember 2019, von 16.45 – 21.00 Uhr 
Mittwoch, 4. Dezember 2019, von 16.45 – 21.00 Uhr

Dann melde Dich doch unter www.samichlaus6274.ch an. 
Vielen herzlichen Dank, wir und der Samichlaus sind um jede Hilfe froh!

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL
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Ideal für Familien-, Vereins- und Firmenanlässe.

Ab 20 bis 100 Personen, 6 Portionen/Minute

Turbo-Racletteofen
zu vermieten

Ideal für Familien-,  
Vereins- und
 Firmenanlässe.

Ab 20 bis 100 Personen, 
6 Portionen/Minute

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL + 

ODERMATT
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Turbo-Racletteofen
zu vermieten

Ideal für Familien-,  
Vereins- und
 Firmenanlässe.

Ab 20 bis 100 Personen, 
6 Portionen/Minute

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL + 

ODERMATT
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6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAMILIE
HODEL 



	
Wir	suchen	SIE		

	für	Donnerstag-Abend	und	
Wochenend-Service		

	(nach	Übereinkunft)	
	

•	 Sie	sind	eine	routinierte	Servicefachfrau	oder	Bäckerei-Verkäuferin	
•	 Sie	sind	sich	selbständiges	Arbeiten	im	Service	gewohnt	
•	 Sie	verstehen	es,	unseren	Gästen	und	Kunden	das	Gefühl		

vom	Willkommensein	zu	vermitteln	
•	 Sie	können	jeweils	am	Donnerstag-Abend	
•	 Sie	können	jeweils	ca.	jeden	2.	Samstag	und	jeden	2.	Sonntag	arbeiten	
•	 Sie	sind	in	der	Schweizersprache	in	Wort	und	Schrift	gewandt	
	
	
dann	freuen	wir	uns	auf	ihre	Bewerbung	
	
Bäckerei	·	Cafe	Brioche	,	Daniel	Kronenberg,	Unterdorfstrasse	29,	6274	Eschenbach	
info@brioche.lu	
	
	

										Das	Brioche-Team	freut	sich	auf	Sie	
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Eschenbach, 18. Oktober 2019 

Inserat für November-Pöstli 2019 

 
Mitten in Eschenbach 

zu vermieten  
ab 1. April 2020 

helle 159 m2 -grosse  
5.5-Zimmer-Wohnung 

im Eigentumsstandard 

Rollstuhlgängig,  
Platten- und Parkettbeläge,  

grosse Wohnküche, 
Bad-WC mit Waschturm, 

DU-WC, 
Einbauschränke,  

Wohnzimmer mit Kachelofen, 
2 Abstellräume,  

Gartensitzplatz, etc. 

Miete 2‘500. inkl. Nebenkosten 
auf Wunsch 2 Parkplätze in Einstellhalle à 120.00 

Kontakt 041 448 31 50 oder 
monika.kronenberg@bluewin.ch 

 

 

Geschätztes Redaktionsteam 

 

Bitte veröffentlicht das obenstehende Inserat auf ¼ -Seite quer in der November-Ausgabe. 

 

Vielen Dank. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

Monika und Markus Kronenberg 
Unterdorfstrasse 29 
6274 Eschenbach  
041 448 31 50 
monika.kronenberg@bluewin.ch 
 

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Jahreskonzerte der Feldmusik 
Eschenbach am 6. / 7. Dezember 2019

Erkennen Sie die Figuren 
auf den Bildern? Bestimmt 

kommt Ihnen die Eine oder 
Andere bekannt vor. Und falls 
nicht ist dies kein Problem, 

denn sicherlich werden 
Sie zumindest einige 
der dazugehörigen Me-
lodien an unserem Kon-
zert wiedererkennen. 

Für die Untermalung des Hauptwerkes haben wir 
uns zudem wieder etwas ganz Besonderes überlegt. 

Deshalb reservieren Sie sich schon heute:
Konzertdaten: 6. und 7. Dezember 2019
Türöffnung und Nachtessen ab:          18.00 Uhr
Konzertbeginn:            20.00 Uhr 

Die Feldmusik Eschenbach freut sich, Sie am letz-
ten Konzert mit unserem Dirigenten Martin Bättig 
dabei zu haben!

Warner Bros, DePatie-Freleng Enterprises, DC Comics;
Illustriert von Charlie Weibel.
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Die erste Mannschaft ist erfreulicherweise 
nach wie vor in der Spitzengruppe der zweiten 
Liga regional anzutreffen. Den beiden Viertli-
gisten läuft es unterschiedlich. Während sich 
die zweite Mannschaft auf die Abstiegsrunde 
einstellen muss, steht das «Drü» mit einem 
Bein in der Aufstiegsrunde. Das neuformierte 
Team C-Seetal knüpft wieder nahtlos an die Er-
folge der letzten Saison an. Diesmal werden 
die A-Junioren als Nachwuchsteam des Monats 
vorgestellt. Sie glänzen durch ihren grossen 
Zusammenhalt. Die Senioren 50+ sind «rüstig» 
unterwegs.    

1. Mannschaft: Vorne dabei!

Nach zehn gespielten Meisterschaftspartien liegt 
der FC Eschenbach auf dem ausgezeichneten drit-
ten Tabellenrang. Mit sieben Siegen und damit  
21 eroberten Punkten ist die junge Mannschaft 
(Durchschnittsalter 23.5 Jahre) in der Liga ange-
kommen. Die Mannschaft überzeugt oft mit Leis-
tungsbereitschaft, Teamwork und Offensivpower. 
Mit 30 erzielten Treffern weisen die Gelbschwarzen 
den besten Wert der Zweitliga auf. Die Tore vertei-
len sich auf 14 verschiedene Schützen, was für die 
Unberechenbarkeit und Ausgeglichenheit des FCE 
spricht. Den Löwenanteil beansprucht Stürmer  
Fabio Rinaldo, welcher bereits siebenmal in die  
Maschen traf. Die offensive Spielweise birgt auch 
gewisse Risiken im Abwehrverhalten. Die 19 einge-
handelten Tore sind denn auch als Schwäche ein-
zustufen. Einige Gegentreffer entsprangen aus in-
dividuellen Fehlern oder aus Missverständnissen. 
Solch ärgerliche Gegentore gilt es in Zukunft zu 
vermeiden. Bleibt zu hoffen, dass Eschenbach 
auch in den künftigen Partien mit diesem Schneid 
auftritt und die Form mit dem nötigen Durchhalte-
willen in den restlichen drei Partien vor der Winter-
pause konservieren kann. Dazu Christoph Müller, 
welcher zusammen mit Trainerkollege Marco Zim-
mermann Baumeister der FCE-Erfolge: «Wir sind 
wirklich froh, dass es momentan gut läuft. Die Zu-
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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sammenarbeit zwischen uns und der ganzen FCE 
– Familie klappt wunderbar und alle ziehen am glei-
chen Strick. Dahinter ist auch sehr viel harte Ar-
beit. Im Fussball kann sich das Blatt schnell wen-
den. Die Arbeit geht uns sicher nicht aus. Aber jetzt 
geniessen wir den positiven Flow und versuchen 
möglichst viele Punkte zu sammeln.»     

Die letzten Spiele im Überblick    
Die erste Mannschaft kehrte mit einem feinen  
1:4-Auswärtserfolg aus Entlebuch zurück. Die 
Eschenbacher konnten gegen den kampfstarken 
und aufsässigen Aufsteiger ein spielerisches Plus 
in die Waagschale werfen. Vor zahlrechen Zu-
schauern gelang Robin Niederberger auf Freistoss-
vorlage von Fabio Rinaldo per Kopf das vierte Sai-
sontor. Weitere zwei Standards sorgten nach dem 
Ausgleichstreffer der Einheimischen für einen 
1:3-Vorsprung. Samir Draganovic und Alban Mulaj 
waren nach genau getretenen Eckbällen erfolg-
reich. Schliesslich sorgte ein weiterer stehender 
Ball für das Schlussergebnis. Fabio Rinaldo erwies 
sich wiederum als sicherer Penaltyschütze.     
 
In der siebten Spielrunde trafen auf dem Eschenba-
cher Weiherhaus die beiden Absteiger aus der 2. 
Liga-Interregional aufeinander. Der Gast aus Alt-
dorf startete wie erwartet positiv in die Meister-
schaft. Dann kam Sand ins Getriebe der Urner, so 
dass die zu diesem Zeitpunkt eroberten acht Punk-
te keinesfalls den Vorstellungen der Verantwortli-
chen entsprachen. Weil Eschenbach beim Spiel-
stand von 1:1 (Torschütze Joel Camenzind) in der 2. 
Halbzeit mächtig aufdrehte und das Spielgesche-
hen klar dominierte, blieben die drei Punkte in 
Eschenbach. Fabio Rinaldo (Foulelfmeter), Benja-
min Barmet und Raphael Baumeler münzten die 
Überlegenheit in Tore um. Erneut resultierte ein 
klarer, in diesem Ausmass überraschender Erfolg.   
Nun verdiente sich der FCE mit eindrücklichen Leis-
tungen den Spitzenkampf in Emmen. Kann der FC 
Eschenbach beim ungeschlagenen Tabellenführer 
Paroli bieten und mit einem Vollerfolg die «Flieger» 
gar von der Spitze verdrängen. Bis weit in die  
2. Halbzeit war Eschenbach drauf und dran, dieses 
Vorhaben in die Realität umzusetzen. Nach zwei 
Toren von Fabio Rinaldo führten die Gelbschwarzen 
mit 1:2. Aber dann liessen sich die Eschenbacher 
die Butter vom Brot nehmen. Für einmal griff die 
Verteidigung beim Ausgleich nicht vehement ein 
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und ein Foul von Torhüter Janis Bachmann führte 
zum Foulelfmeter und damit zum Siegtreffer der 
Emmer.     

Hut ab, FC Eschenbach! Nach dem Cupout und der 
unglücklichen Niederlage im Spitzenkampf in Em-
men rafften sich die Gelbschwarzen auf und fan-
den auf die Siegesstrasse zurück. Die Gäste aus 
Stans stellten dabei insofern eine hohe Hürde dar, 
weil ihr Angriffsspiel die Eschenbacher Abwehr in 
den ersten 30 Minuten arg zerzauste. So drehten 
die Nidwaldner die Führung durch den wiederum 
bestens aufgelegten Benji Barmet innert wenigen 
Minuten in ein 1:2 um. Der sprichwörtliche Team-
geist und das Kämpferherz der Eschenbacher führ-
ten zu einer Reaktion. Der verdiente Ausgleich 
durch den unermüdlichen Mittelfeldmotor Yannik 
Escher und das 3:2 durch Goalgetter Fabio Rinaldo 
liessen die Einheimischen wieder optimistischer in 

die 2. Halbzeit gucken. In dieser hatte man nun die 
Gäste meist im Griff. Die mangelnde Chancenaus-
wertung verhinderte einen deutlicheren Sieg, wel-
cher erst in der Nachspielzeit durch den einge-
wechselten Levin Peter feststand.    

Gegen ein kämpferisch starkes Schattdorf steckte 
der FCE eine 3:5-Niederlage ein. Die Partie begann 
sehr unglücklich. Der Zusammenprall zwischen 
Torhüter Janis Bachmann und Alban Mulaj war in 
doppelter Hinsicht verhängnisvoll. Stürmer Schei-
ber profitierte und schob zum 0:1 ein und Eschen-
bachs Abwehrchef musste den Rasen verletzungs-
bedingt verlassen. In der Folge bot Eschenbach 
eine gute Leistung, sündigte jedoch im Abschluss 
und war anfällig in der Defensive. Joel Camenzind 
zum 1:2, Yannik Escher zum 2:3 und Emrah Bajrami 
zum 3:5 trafen für Gelbschwarz.

Cup: Out in Ebikon
Nach vier Siegen in der Meisterschaft gastierte der 
FC Eschenbach am Dienstag, 17. September im 
Rahmen des Cups auf der Megger Hofmatt. Der 
Drittligist stand in der der Meisterschaft zu diesem 
Zeitpunkt mit weisser Weste da und strotzte vor 
Selbstvertrauen. Was nach einem frühen 0:2 – Vor-
sprung durch Alban Mulaj und Fabio Rinaldo nach 
einer problemlosen Aufgabe aussah, entpuppte 
sich in der Folge als schwierig. Meggen raffte sich 
auf, profitierte von einem Abwehschnitzer und ei-
nem Penalty und erzielte den Ausgleich. Weil 
Eschenbach im Abschluss sündigte und einige Tor-
möglichkeiten versiebte, führte das 2:2 zu einer 
Verlängerung. Ein Foul an Levin Peter ermöglichte 
dem FCE den Siegtreffer durch Fabio Rinaldo mit-
tels Elfmeter. Wieder mal bewahrheitete sich die 
Tatsache, dass Unterklassige im Cup alle Fähigkei-
ten in die Waagschale werfen.

Obwohl der FCE in Meggen sich mit einem blauen 
Auge davongeschlichen hatte, zog er die Lehren 
nicht und kann sich nach der 2. Runde vollumfäng-
lich auf die Meisterschaft konzentrieren. Die Seeta-
ler stolperten über den Drittligisten FC Ebikon und 
verloren die Auswärtspartie mit 2:1. Nach einer 
Viertelstunde traf Sandro Preite zur Führung und 
Messanh Hunlede gelang 15Minuten vor Spielende 
die Entscheidung. Kurz vor dem Pausenpfiff glich 
Dominik Höltschi den Spielstand mittels Foulpenal-
ty zwischenzeitlich aus. Die Gäste aus dem Seetal 

Der junge Eschenbacher Benjamin Barmet bringt viel Zug in 
den Angriff.

Eschenbachs Captain Marco «Göli» Emmenegger im Vor-
marsch.
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agierten in Einzelsituationen zwar spielerisch und 
technisch besser. Sie standen sich aber mit fehler-
haftem Zuspiel und dem berühmten «Schritt zu 
spät» selbst im Weg. Ebikon spielte hingegen cleve-
rer und wusste die Fehler der Seetaler auszunut-
zen. Zudem zeigte sich der Drittligist in diesem 
1/16-Final des IFV-CUP kampfbereiter und sieges-
williger.

4. Liga –  
Unterschiedlicher Punktestand

Die junge zweite Mannschaft bezahlt diesen Herbst 
viel Lehrgeld und überstand nur die beiden Derbys 
ohne Niederlage. Somit kann sich die Mannschaft 
bereits jetzt auf die Abstiegsrunde im Frühjahr vor-
bereiten. Die dritte Mannschaft steht hingegen mit 
13 stolzen Punkten kurz vor der Qualifikation zur 
Aufstiegsrunde. Wird es reichen?     

Unentschieden in den Derbys
Die zweite Mannschaft holte sich in einem Seetal-
Darby in Hitzkirch den ersten Punkt. In einer torrei-
chen Partie trennte man sich mit einem 3:3. Mit 
zwei Treffern im Rückstand, bewiesen die Eschen-
bacher Moral und holten in den Schlussminuten 
durch Tore von Kai Marti und Manuel Willi auf. Zu-
vor bewerkstelligte Cédric Jenni den Gleichstand.   
Auf dem Sportplatz RUAG in Emmen trafen sich Ei-
buselection CF und unsere zweite Mannschaft zu 
einem weiteren Derby. Nach einer emotionalen 
und animierten 2. Halbzeit trennte man sich 1:1 un-
entschieden. Mit dem friedlichen Schlussstand 
verlief die Partie wohl auch nach dem Gusto der 
Familie Nosetti, weil sich Enea und Amadeo brü-
derlich die Punkte teilten. Mittels Penalty glich 
Christian Hofmann in der zweiten Halbzeit aus, 
nachdem die «Eibeler» in der ersten Hälfte nach ei-
nem Eckball in Front zogen.     

Das «Drü» kurz vor der Aufstiegsrunde
Die dritte Mannschaft empfing das ebenfalls ver-
lustpunktlose Escholzmatt-Marbach zum Spitzen-
kampf in der vierten Liga Gruppe 5. Bei Halbzeit 
hielten die Schützlinge von Spielertrainer Thomas 
Käch noch alle Trümpfe in der Hand. Nach Treffern 
von Patrick Felder und Colin Stirnimann stand es 
2:2. Nach dem Wechsel unterstrich das Fanion-
team aus dem Entlebuch die gute Verfassung und 

zog als klarer Sieger vom Feld. Auch gegen die ers-
te Mannschaft von Nebikon zog die Käch-Elf aus-
wärts mit 4:0 den kürzeren. Was soll’s! Da holt 
man sich die notwendigen Punkte eben gegen 
Teams in Reichweite. Gegen die zweite Mann-
schaft des FC Gunzwil schaffte das «Drü» bereits 
den vierten Saisonsieg. Nach unentschiedenem 
1:1 – Pausenstand (Torschütze Patrick Felder) 
führten weitere Treffer durch Kevin Streuli und 
Thomas Käch zum 3:1-Heimsieg. Nach einem 1:1 
– Unentschieden in Reiden (Torschütze Beat Sa-
ner) und einer Niederlage gegen Schüpfheim 
könnten die 13 eingespielten Punkte für die Teil-
nahme zur Aufstiegsrunde ausreichen. Die defini-
tive Entscheidung fällt nach der letzten Spielrun-
de (Auswärtsspiel in Willisau), welche nach 
Redaktionsschluss ausgetragen wird.

Das Team Seetal C:  
Erfrischender Fussball!

Nach acht gespielten Runden mischt das in Eschen-
bach beheimatete Team Seetal C bereits wieder an 
der Tabellenspitze der Coca-Cola Junior League 
mit. Auch in der neuen Saison finden sich die aus-
gewählten Junioren vom FC Eschenbach, FC Hitz-
kirch und FC Hochdorf unter der bewährten Lei-
tung von Trainer Rainer Müller und Assistent Iro 
Canal zu einem Team, welches mit erfrischenden 
Auftritten viel Freude bereitet. Sieben Siege und 
ein Unentschieden – dies ist die stolze Bilanz der 
Seetaler Hoffnungsträger. Die Jungs sind sehr wil-
lig, sprühen vor Spielfreude und wissen zu begeis-
tern.   

C-Seetal: Fairer Zweikampf.



69November 2019 VereinsNews

Der ewige Rivale Team Sempachersee führt mit 
weisser Weste die Rangliste an. Trotz guter Leis-
tung büssten die Seetaler mit unglücklichen Ge-
gentoren beim 3:3-Unentschieden gegen den SC 
Cham zwei Punkte ein. Das ändert nichts an der 
Tatsache, dass es den Verantwortlichen einmal 
mehr gelingt, mit konsequenter Führung und minu-
tiöser Trainingsarbeit ein tolles Team zu formen, 
welches auf und neben dem Platz als Einheit auf-
tritt. Hoffentlich gelingt es, in den folgenden drei 
Spielen (Team OG Kickers, Team Rontal und FC Ro-
thenburg) die Hausaufgaben zu erledigen und so 
dem Team Sempachersee auf den Fersen zu blei-
ben. Der Spielplan will es nämlich so, dass am  
9. November das Gastspiel beim Team Sempacher-
see auf dem Programm steht. Mit diesem Gipfel-
treffen würde demnach noch vor der Winterpause 
ein Highlight anstehen. Erfreulicherweise stehen 
neun Spieler des FC Eschenbach im aktuellen Ka-
der. Es sind dies: Ennio Procacci, Morris Portmann, 
Yonas Muluebrhan, Julian Richli, Noel Estermann 
(Captain), Nando Buchmann, Janis Burri, Pietro Lan-
zellotti und Lauro Zemp.

Das FCE- Nachwuchsteam  
des Monats

Noch im Sommer dämpften arge Personalsorgen 
die Erwartungen des A-Juniorenteams. Mit Hängen 
und Würgen konnte der FCE eine Mannschaft für 
die Meisterschaft der 2. Stärkeklasse beim Ver-
band anmelden. Juniorenobmann Mario Truniger 
sprach gar von einem Risiko, das Team mit dem 
schmalen Kader von nur 13 Spielern durch die 
Herbstrunde zu führen. Und siehe da: Erstens 
kommt es anders und zweitens als man denkt. Der 
frühere C-Juniorentrainer Robert Gandia übernahm 
nach einer einjährigen Auszeit den verwaisten Trai-
nerposten, nahm die grosse Herausforderung ohne 
zu klagen an und setzte die Ampel schon bald auf 
Grün. Im bisherigen Verlauf der Herbstrunde klopf-
ten bei ihm ehemalige FCE-Spieler an und fragten, 
ob sie nach ihren Rücktritten und Fussballpausen 
den Wiedereinstieg wagen dürften. Dazu Trainer 
Robert Gandia: «Dieser Nachschub an Spielern hat 
denn auch den Zusammenhalt gestärkt. Dieser ist 
eine Stärke der Mannschaft und unser Geheimre-

Das A-Juniorenteam bereitet viel Freude – Hintere Reihe von links: Robert Gandia (Trainer), Simon Kälin, Malte Jessen-Ri-
chardsen, Mathias Blum, Niklas Hillmann, Yannik Stirnimann, Mike Lüttin. Vordere Reihe von links: Jonas Wicki, Flavio Bol-
zern, Agon Gashi, Samuel Gander, Alex Leu, Bleon Morina, Sascha Mathis. Auf dem Bild fehlen: David Kijacic, Marco Mosca-
telli, Noah Zemp, Jeremias Fleischli.  



Heimatabende 2019
Samstag, 2. November, 20.00 Uhr
Sonntag, 3. November, 14.00 Uhr
Samstag, 9. November, 20.00 Uhr

Trachtengruppe 
Eschenbach
im Lindenfeldsaal

Motto: 
«70 Jahre zäme underwägs»

ab 18 Uhr Nachtessen

Tombola

Platzreservationen: Tel. 041 448 18 40 (Studer) Mo – Fr 17.00 – 19.30 Uhr (Alle Aufführungen)

Mitwirkende:

– Trachtengruppe Eschenbach

 (Chor / Tanzgruppe / Jodelgruppe)

– Kindertanzgruppe

– Trachtenmusik
– Jugendgruppe Ebikon

– Ansage: Esther Balmer

Tanz an Samstagen:

Kapelle «Peter Hess» Römerswil

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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zept. Mit dem Teamspirit im Rücken erholt sich die 
Truppe sehr schnell von einer Niederlage oder 
sonstigen persönlichen Problemen der Spieler. So 
bildet das Team eine starke Säule, an der sich die 
Junioren festhalten, falls andere Dinge im Leben 
nicht wunschgemäss laufen.» Der Kitt innerhalb 
der Mannschaft führte die Mannschat auch sport-
lich auf Kurs. Nach sieben Spielrunden mischen die 
A-Junioren an der Tabellenspitze mit. Zu den fünf 
Siegen in der Meisterschaft gesellt sich auch der 
Cuperfolg auswärts gegen SG Wolhusen/ Malters. 
Nun versuchen die A-Junioren, am 6. November ge-
gen das Team Surental die nächste Runde zu über-
stehen und im Cup-Wettbewerb zu überwintern. 
Mario Truniger ist natürlich erleichtert über die ent-
spannte Personalsituation und widmet der Mann-
schaft und dem Trainer ein Kränzchen: «Die Resul-
tate sind erstaunlich. Es ist toll zu sehen und macht 
grosse Freude, wie «Gandi» seine Spieler erreicht 
und das Team zusammenwächst.» Tatsächlich ist 
Robert Gandia ein Betreuer mit viel Verständnis 
und Fingerspitzengefühl und ein Glücksfall für die 
Eschenbacher Nachwuchsabteilung. Spieler im A-
Juniorenalter haben viele Verpflichtungen, «Gandi» 
gelingt es, den Fussball salonfähig zu machen. Er 
ist auch ein Trainer, welcher nicht in erster Linie 
den Blick auf die Tabelle richtet, sondern menschli-
che Werte in den Vordergrund stellt. Darauf ange-
sprochen, meint der Jungtrainer: «Von Anfang an 
teilte ich dem Team mit, dass mein Ziel darin be-
steht, eine Mannschaft zu schaffen und nicht den 
Rang X in der Tabelle zu erreichen. Mit dem starken 
Zusammenhalt wächst die Bereitschaft, gute  
Ergebnisse zu erkämpfen und sich so zu beloh-
nen.» Zu guter Letzt gewinnt er seiner Trainertätig-
keit positive Seiten ab: «Mein Engagement als Trai-

ner der ältesten Junioren ist super. Sie geben mir 
die Möglichkeit, als Person zu wachsen, was mir 
sonst keine Arbeit der Welt geben kann. Ansonsten 
haben es die Junioren verdient, dass sie jemand 
trainiert und für sie da ist!»     

Senioren 50+: In alter Frische

Unsre ältesten aktiven Fussballer tragen in regel-
mässigen Abständen Spiele in Turnierform aus. Je-
weils sieben Akteure befinden sich auf dem ver-
kleinerten Spielfeld. Beim dritten Stelldichein in 
Stans holte das Team in vier Partien 10 Punkte. 
Coach und Spieler Hansjörg «Jöggu» Müller zeigte 
sich begeistert: »Gegen Grosswangen, Stans und 
Küssnacht siegten wir klar, gegen Ebikon spielten 
wir torlos unentschieden. Wir schafften alle vier 
Spiele ohne ein Gegentor einzufangen.» Mit dem 
dritten Zwischenrang von 21 Teams (24 Punkte in 
12 Spielen, 19:4 – Tore) stehen die Türen für die Fi-
nalqualifikation der besten acht Teams weit offen. 
Folgende Spieler zeigten sich im Nidwaldnerland in 
alter Frische: Rolf Stocker, Beat Zimmermann (Cap-
tain), Thomas Achermann, Sigi Duss, Mico Dedic, 
Erwin Suter, Roland Odermatt, Erich Fischer, Frido-
lin Legler, Hansjörg Müller und Thomas Achermann.        

Es naht die Winterpause
Am Samstag, 2. November um 18 Uhr trägt die ers-
te Mannschaft um 18 Uhr ihr letztes Heimspiel aus. 
Gelingt es gegen Sursee, sich mit einem Sieg zu 
verabschieden? Am folgenden Wochenende ste-
hen dann noch die letzten Partien auf dem Pro-
gramm. Ausführliche Berichte und Infos finden Sie 
wie immer auf www.fceschenbach.ch.     Osi Sager

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Letztes Schiessdatum 2019  
für Sektionsschützen /  
Jahresmeisterschaft:
Samstag, 2. November, 13.30 bis 15.00 Uhr 
Winterschiessen Hohenrain

Winterschiessen 
Samstag, 26. Oktober und Samstag, 2. November 
in Hohenrain je ab 13.15 bis 15.00 Uhr 

Voranzeige für Helfer: 
Nachschiesskurs: Samstag, 23. November von 08.00 
bis 12.00 Uhr 

Resultate:
Cupschiessen:
Zum dritten Mal lässt Werner Zihlmann seinen Kon-
kurrenten keine Chance und gewinnt die Cuptro-
phäe. 

Das Bestresultat in der Hauptrunde erreicht Chris-
toph Ammann mit 59 P. gefolgt von Josef Matt-
mann und Werner Zihlmann mit je 56 P. Fredy Gün-
ther 55 P. Jörg Schröder und Walter Lussi je 54 P. 
Peter Grunder 53 P. Michel Spitznagel, Hans Ran-
dolf, Jörg Traber je 52 P. Peter Schürmann, JS, Melk 
Barmet, Andy Müller und Marc Spitznagel je 51 P.

Obligatorischprogramm
82 P. Mattmann Josef, Hofherr Orson, 79 P. Zihl-
mann Werner, Fankhauser Ernst, Niederberger 
Josef, 78 P. Lussi Walter, Henseler Martin, 77 P. Mül-
ler Philipp, Traber Jörg, Ammann Christoph, Schna-
bel Dana, 76 P. Barmet Melk, Müller Andy, Spitzna-
gel Michel, 75 P. Günther Fredy, 73 P. Spitznagel 
Marc, 72 Lussi Josef, 70 P. Günther Tim, 67 P. Bä-
cher Josef, 66 P. Zemp Erwin. (alle sind Sektions-
schützen)

Heiligkreuzschiessen:  
Christoph Ammann gewinnt die Wappenscheibe. 
Die Resultate: Christoph Ammann, Marc Spitzna-
gel, Michel Spitznagel je 44 P. Andy Müller 43 P. 

Ernst Fankhauser 42 P. Sepp Niederberger 41 P. Er-
win Zemp, Eugen Weibel, Dana Schnabel je 40 P. 
Walter Lussi 38 P.

Zentralschweizer Feldmeisterschaft: 
Christoph Ammann 47, Ernst Fankhauser 46, Josef 
Mattmann 42, Josef Niederberger, Dana Schnabel 
je 41, Walter Lussi 39, Lussy Sepp 37, Erwin Zemp 
36, Josef Bächer 35 P. 

Eidgenössisches Schützenfest Luzern2020 
Vom 11. Juni bis 12. Juli 2020 findet im Kanton Lu-
zern das 58. Eidgenössische Schützenfest (ESF Lu-
zern 2020) statt. Das Armeegelände Emmen dient 
als Zentrum. Die Eschenbacher Feldschützen sind 
Mitorganisator, wir suchen Hilfspersonal!

Im Festzentrum auf dem Kasernenareal Emmen 
werden während des Schützenfestes interessante 
Events der breiten Öffentlichkeit gratis zugänglich 
sein. Unter anderem wird das Freilichttheater «Gil-
berte de Courgenay» aufgeführt. 

Der Hauptschiessstand ist für das ESF Luzern 2020 
das Hüslenmoos Emmen. Einmalig, dass die Feld-
schützen ein «Eidgenössisches» mitorganisieren! 
Es werden ca. 40 000 Schützinnen und Schützen 
aus der ganzen Schweiz erwartet. Die Schützen-
vereine der Schiessanlage Hüslenmoos beteiligen 
sich als Trägervereine an der Organisation des 
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Grossanlasses. Eine grosse Herausforderung ist 
das Rekrutieren des Hilfspersonals. Josef Nieder-
berger sucht als örtlicher Personalverantwortlicher 
intensiv Helferinnen und Helfer. Vereine und Einzel-
personen, insbesondere Senioren und Jugendliche 
können mit Tages- oder Halbtageseinsätzen etwas 
Sackgeld verdienen und tragen natürlich wesent-
lich zum guten Gelingen des Festes bei. Täglich 
werden im Hüslenmoos über 600 Aktivschützinnen 
und -Schützen erwartet. Für die Betreuung (Büro, 
Warner, Wartungsdienst, Verpflegung und Fest-
wirtschaft) braucht es permanent etwa 150 Helfer-
personen! 

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich doch bit-
te bei 

Josef Niederberger Tel. 41 448 23 93 
E-Mail: niederberger.j@bluewin.ch.

Auf unserer Website finden Sie ein Personalblatt, wo 
man sich ebenfalls als Helferin/Helfer eintragen kann.
www.fseschenbach.ch

LG – Wintermeisterschaft

Wie im letzten Winter veranstalten wir wieder ein 
Programm mit den Luftgewehren. Also nichts mit 
«Mungen»- Winterschlaf. Wer «Rastet der Rostet», 
darum feilen wir an der Schiesstechnik, wie Atem-
technik, Zielen, Abziehen und Nachhalten. Erstens 
sind wir im Frühling fit für die Freiluftsaison und 
zweitens können wir unsere Kameradschaft för-
dern.

Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die Win-
termeisterschaft auch allen Nichtschützen offen!

Interessierte und Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen beim Schiessen ohne 
Lärm und Rückschlag.

Nächste LG-Termine:
Freitag, 8. / 15. / 22. / 29. November
jeweils ab 19.00 Uhr in der LG-Anlage, BSA

Auskunft gibt: Jörg Traber, Tel.: 079 641 04 75 
oder architraber@bluewin.ch 

Nachschiesskurs 2019
Der Nachschiesskurs 2019 findet am Samstag, 
23. November, in unserer Schiessanlage im Hüslen-
moos, Emmen statt. Die Feldschützen sind für die 
Organisation vor Ort verantwortlich. Der Vorstand 
erwartet, dass sämtliche Helfer um 07.45 Uhr im 
Schiessstand zur Instruktion anwesend sind. Der 
Schiessbeginn ist ab 08.30 Uhr.

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

STIHL BGA 56 Akku Blasgerät
Gewicht  inkl. Akku 3.3 kg, Laufzeit bis 25 min.  
Luftgeschwindigkeit 45 m/s

CHF 350.- 
statt 

CHF 424.-

inkl. 2x Akku und Ladegerät

Eschenbacher Pöstli 10-19-461 .indd   1 07.10.19   11:30
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im Sportschiessen 10m
Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal
Nächste Kurstage: 
Kurs A: 
Montag, 4. / 11. / 18. / 25. November
1. Ablösung jeweils 18.00 – 19.30 Uhr
Kurs B: 
Mittwoch, 30. Okt., 6. / 13. / 20. / 27. November  
1. Ablösung jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Kurs C:
Freitag-Kurs bleibt vorläufig offen 

Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Letzte Möglichkeit zum J+S Kurs-Einstieg:
An den Kurstagen vom Montag / Mittwoch, 4. und 
6. November können sich die letzten Teilnehmer, 
im Jugend und Sport-Kurs 2019 / 2020, im Sport-
schiessen 10 m noch einschreiben.

Noch freie Plätze im J+S Sportschiessen-Kurs
Anmeldung: Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Postfach 130, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Gewinner am Schülerschiessen Fischbach
Beim Absenden konnte in der entsprechenden Al-
terskategorie, Nik Ibra 95 Pt. (Gold); Levin Lötscher 
94 Pt. (Silber); Scheidegger Eleny (Silber) und Mari-
us Mattmann 87 Pt. (Bronce) Ihre gewonnen Me-
daillen abholen.

Nicolas Liegl 93 Pt. und Noah Scherrer 92 Pt. klas-
sierten sich jeweils im sehr gut 4. Rang. 

Die Gruppe Hiltig mit Nik, Levin und Nicolas siegte 
im Gruppenwettkampf liegend aufgelegt. Sie sind 
mit 282 Punkten Gewinner des Wanderpreises mit 
3 Punkten Vorsprung auf Büren-Oberdorf 

Die Jugendschiessen Rothenburg und Emmen
Die Resultate vom eigenen Jugendschiessen wur-
den im letzten Pöstli publiziert.

Auch beim Jugendschiessen Emmen gab es punk-
temässig erfreuliche Resultate. Um auf das Podest 
zu kommen musste nicht nur gut, sondern ausge-
zeichnet geschossen werden. Auch hier ging der 
Gruppensieg an die Gruppe Hiltig. 

Resultate von Emmen
Resultate Kat. U15 liegend aufgelegt:
04. Levin Lötscher  96 P.
05. Nicolas Liegl   96 P.
13. Nik Ibra   94 P.
23. Elia Scheidegger  92 P.
44. Marius Mattmann  87 P.
47. Cyrill Oppliger   85 P.

Resultat Kat. liegend frei:
11. Thomas Schürmann  93 P.

Resultat Gruppe liegend aufgelegt:
01. RO-ES Hiltig   286 P.
      (Nicolas, Nik, Levin)
12. RO-ES Rotbach  264 P.
      (Elia, Marius, Cyrill)

Kombination Rothenburg / Emmen
Resultate Kat. liegend aufgelegt:
03. Nicolas Liegl   192 P.
04. Levin Lötscher  191 P.
05. Nik Ibra   191 P.
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Gute Leistungen am ZSV-Final
An den Finalwettkämpfen der Zentralschweizer 
Meisterschaft der Nachwuchskurse des ZSV vom 
22. September in Buochs NW, zeigten unsere qua-
lifizierten Nachwuchsschützen ansprechende bis 
sehr gute Leistungen. Erfreulich war die Leistungs-
steigerung von Eliya Scheidegger.

Resultate 
der Sportschützen Rothenburg-Eschenbach
In der Kategorie U13 liegend aufgelegt:
02. Eliya Scheidegger 94 + 97 = 191 P.
03. Levin Lötscher 92 + 96 = 188 P.
21. Marius Mattmann 88 + 90 = 178 P.
26. Cyrill Oppliger 89 + 85 = 174 P.

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
04. Nicolas Liegl  94 + 96 = 190 P.
06. Nik Ibra  96 + 94 = 190 P.

Gruppenwettkampf liegend aufgelegt:
03. Hiltig: Nik, Nicolas, Levin  568 P.
09. Rotbach: Eliya, Marius, Cyrill  543 P.

Regio Final in Buochs
Für den Regio Final «Mitte» des SSV im Sportschie-
ssen 50m qualifiziert sich in der Kat. U15 drei 
Schützen von den Sportschützen. In einem Feld 
von maximalen 18 Teilnehmern drei Schützen se-
lektionieren zu können, spricht für die gute Ausbil-
dung der Sportschützen. Mit Thomas Schürmann 

erreichte noch ein vierter Schütze die Qualifikation. 
Dies in der frei schiessenden Kategorie U17. Darauf 
können die J+S Leiter Jörg Traber, Walter Lussi, 
Hanspeter Schmid und Menz Hodel besonders 
stolz sein.

Resultate der Sportschützen Rothenburg-Eschen-
bach In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
 Poly 50 m
08. Nik Ibra 78    194 Total 165.0 P.
11. Levin Lötscher 102 188 Total 159.3 P.
18. Nicolas Liegl 180 Total 135.0 P. 

In der Kategorie U17 liegend frei:  
02. Thomas Schürmann   Total 344.3P.

Teilnehmer am ZSV-Final.

Sieger-Podest am ZSV-Final mit Eliya und Levin.
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DER NEUE
OPEL VIVARO
DEUTSCHE WERKZEUGE FÜR
SCHWEIZER HANDWERKER

R 3 Karosserielängen1 

R Bis zu 1400 kg Nutzlast2

R Bis zu 6.6m3 Laderaum3

www.opel.ch

1Die Radstandsoptionen richten sich nach der ausgewählten Karosserievariante. Die Verfügbarkeit der Karosserielängen hängt von der Karosserievariante ab. 2Op-
tional – die Standard-Nutzlast beträgt 1000 kg. 3Wählen Sie den Vivaro Kastenwagen mit FlexCargo® und langem Radstand für maximales Ladevolumen.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch

DER NEUE
OPEL VIVARO
DEUTSCHE WERKZEUGE FÜR
SCHWEIZER HANDWERKER



Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

 

Waldhusstrasse 24    |   6274 Eschenbach  
Tel. 041 448 40 20    |   guido@fleischliag.ch 

H E I Z U N G    S A N I T Ä R    S O L A R  

Dank unseren schönen und 
bedienungsfreundlichen 
Handtuchradiatoren haben 
sie trockene und kuschelig 
warme Badetücher.  

▪ Sanitärarbeiten 
▪ Badumbauten von A - Z 
▪ Heizungssanierungen von A - Z 
▪ Wärmepumpen 
▪ Pelletheizungen 
▪ Holzheizungen 
▪ Ölheizungen 


